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1. J)ie Vorlesungen an der theologischen Facultät sind znnächst für die Can­
didaten des geistli chen tancles bestimmt, und werden für die im § 14 der provi­
sor ischen \' orsc hri ft vom 12. Juli 1850 bezeichneten titudierencl n der 'l'heologie 
unentgeltlich, rtir alle iibrigen um das gesctzlicli c M:inilllum des Collcgiengeldcs 
gehalten. 

2. Vorlesungen, welche niclit ansdrlicklich als Collegia publica nnd lllit ·):· be­
zeichnet sind, werden um das gesetzl iche M:inimu111 gehalten. Diejen igen Collegien, 
welche· um ei n höheres als das g·eset7.li che Minimnm des Collegicngeldcs gelesen 
werden, sind lllit ** bezeichnet, und diejenigen Collegien, für welche auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegieng·eld iu bezahlen haben, sind mit *·~* be-
zeichnet. ·· 

3. Gesuche nm gänr,liche oder theilweise Refreinng; vom Ooll egiengelde sind 
nach § 22 der dariiber ergangenen Anordnnng·en bis wm 14. October 1888 an die 
betretT~nden Professoren -Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recnrs 
stattfindet. 

4. Ber,liglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis r,ur Hcrab­
gelangung der im § 50 des Gesetzes über Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungeu zu gelten. Anch ist die Einhebung· dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicbt. Sacbe der Qulistur, sondern der betreffen­
den Lehrer. 

5. Die Inscription beginnt am 23. ~epternbcr und endet am 8. Octobcr 1888. 

A. Theologische Facultät. 
I. Annus. 

Th eo log i am f und a rn e n t a lern, sexies per hebdomadem, quotidie excepto 
<lie Jovis bora 9-10 et die Sabbat. hora 3-1, docet Dr. Josephus 

Ne u baue r, Supplens. 

L i n g u am heb r a. i ca m, ter per hebdomadem, die Lun., Merc. et Sabb. 

hora l 0 - 11 docet, Dr. Franciscu F rai d 1, Prof., publ. ord. 

Librorum historicorum Vet. Foed. partes selectas e textu Vulg. edit. 
explicat ter per hebdomadem, die Martis et Veneris hora l 0-11 et die 

Sabb. hora 4-5, idem. 

Introductiönem generalem in libros s.s. V. F. docet ter per hebdo­

madem, die Lun„ Merc. et Veneris hora 4-5, i dem. 

T.. i n g u am a r am a i ca m docet bis per hebdomadem, die Martis et Veneris 

hora 11-12", i dem. 

II. Annus. 

Theo 1 o g i am d o g m a t i ca m docet novies per hebdomadem, quotidie ex­

cepto die Jovis hora 9-10 et die Lunae, Mart„ Vener. et Sabb. hora 

3-4, Dr. Franciscus Stanonik, Prof. publ. ord . 

.Evangelium secundum s. Matthaeum perpetuo respectu habito ad 
reliqua evangelia, sexies per hebdomadem, quotidie excepta die Jovis 
hora 10-11 et feria VI. hora 4-5, interpretatur Monsignore Dr. Otto 

Schmid, Prof. publ. ord. 

E pi s t o 1 am a. d Heb r a eo s e textu graeco exegetice illustrat bis per heb­

dornadem, feria l V. et Sabb. hora 11-1 2, i dem. 

Intro du c t i o n e m in 1 i b r o s s s. N. Foed. docet ter per hebdomadem, 

feria If., IV. et Sabb. hora 4-5, idern. 

Über Aug u s t in u s, sieh zum HI. Annus. 
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III. Annus. 
Theo 1 o g i am m o r a 1 e m, p::utem priorem, tradit novies per hebdomadem, 

quotidie cxcepto die Jovis hora 10-1 l et die Lunae, Merc. et Sabb. 
hora 4-.S, Dr. Marcellinus Schlager, Prof. publ. ord. 

II ist o r i am e c c 1 es i a e Christi uni versa 1 e m aevum antiquum, tradit 
septies per hebdomadem, quotidie excepto die Jovis hora 9-10, et die 
Lunae et Veneris hora 3-4, Dr. Leopoldus Schuster, Prof. publ. ord. 

Patrologiam docet bis per hebdomadem, die Merc. et Sabb. hora 3- 4 
' idem. 

Über .A ugustinus' vVerk De civitate Dei, wöchentlich 2 Stunden, MontaO" 

und Mittwoch YOn 8-n Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter von 
Scl1erer. 

IV. Annus. 
Pastor a 1theo1 o g i e, wöchentlich 8 Stunden, täglich mit Ausnahme des 

Donnerstags von 9-10 Uhr und Montag, Freitag und Samstag von 
3-4 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Franz K 1 in g er. 

Homiletische Übungen, wöchentlich 1 Stunde, Mittwoch von 3-4 Uhr, 
von demselben. 

Praktische Katechetik, wöchentlich 3 Stunden, Dienstag, Mittwoch und 
amstag von 10-11 Uhr, von demselben. 

Quellen und System des Kirchenrechtes, wöchentlich 6 Stunden, 
Dienstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr und Montag, Mittwoch 
und Freitag von 4-5 Uhr, vöm o. ö. Prof. Dr . . Rudolf Ritter v. 
Scherer. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

*Österreichisches Bergrecht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und 
Samstaa von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. und Re2-.-o Q 

Rath Dr. Ferdinand Bis c hoff. Coll. publ. 

üeutsche Reichs- und Rechtsgeschichte, 5 Stunden wiichc11tlicl1, 

Montag bis Freitag von H-lO Uhr, im ijörsaale Nr. lV, von dem sei ben. 

Deutsches Privatrecht mit Rücksicht auf den Entwurf des deutschc11 
Reichs-Civilgesetzbuches, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Samst:-ig 
von 10-11 Uhr, ebenda, von dems l b en. 

D i e Ha u p t 1 e h r e n d er d e u t s c h e n Re ich s- u n d R e c h t s g es c h i c h t e, 

- (Recapitulation für Hörer im Ir. Jahre) - 3 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Mittwoch von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom o. ü. 

Prof. Dr. Arnold Ritter v. Lu s chi n. 

Österreichische Reichs- und Verfassungsgeschichte, 2 Stunl<·n 
wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 8-9 Uhr, ebenda, von de lll­

s e l b e n. 

Geschichte des jus circa sacra rn Österreich, einstündi a, am ta<r 
von 8-!) Uhr, im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 

Exegese österreichischer Rechtsquellen, 2 Stunden wöchentlirli, 

Montag und Dienstag von 9-10 Uhr, im llörsaale Nr. V [, von 

demselben. 

Geschichte und Institutionen des römischen Rechts, 8 Stun<len 
wöchentlich, täglich von 10-11 Uhr und Freitag und Samstag ,·on 
11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. V, vom o. ö. Prof. Dr. August Tewes. 

P a n d e kt e n, 0 b 1 i g a t i o n e n r e c h t, spec. Theil (incl. P fa n d recht m i t 
Bezug auf das moderne Pfandwesen), 4 Stunden wöchentlich, 
Montag und Dienstag von 11-12 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 
12-1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Pandekten, Sachenrecht (Forts.), einstündig, Montag von 4-5 lllir, 

ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
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Geschichte und Institutionen des römischen Rechts, 8 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Samstag von 10-11 Uhr, im Ilörsaale Nr. IT, 
Freitag und Samstag von 11-12 Uhr, im IlörsanJe Nr. I, vom o. ö. 
Prof. Dr. Josef Freiherrn v. Schcy. 

Römischer Civilprocess, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Donnerstacr 
b 

von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. J, von dem sc 1 b en. 

*Romanistische Übungen im Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag 

von 3-5 Uhr, im Hörsaale Nr. Tf, von demselben. Unentcreltlich. 

Pandekten, Fa m i 1 i e n recht, 2 St11nr1en wöchentlich, Freitag und Samstag 

von 11-1 2 Uhr, im Hörsaale Nr. TV, vorn Privatdocenten Dr. Emil 
. Pf ersc he. 

*Pandekten - Pr a et i c u rn, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 4-6 Uhr, 

im Hörsaale Nr. IT, von dem s e l b e n. Unentgeltlich. 

Kirchenrecht, T. Abtheilung, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 

von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. 1, vom o. ö. Prof. Dr. 1' riedrich 
Th an er. 

Allgemeines österreichisches Civi lr echt, !) Stunden wöchentlich, 

Montag bis Donnerstag von 8 - !) Uhr, 1 m Hörsaale Nr. Ir 1, und 

, Montag bis Freitag von 0-10 Uhr, im Hörsaale Nr. If, vom o. ö. 

Prof. Dr. Emil Stroh a 1. 
Allgemeines österreichisches Erbrecht, 4 Stunden wöchentlich, 

Donnerstag und Freitag von 11-12 Ubr, Samstag von 9-10 und 

von 12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. IT, vom a. ö. Prof. Dr . . Josef Frei­
herrn v. Anders. 

Die Principien des Entwurfs des <leutschen Civilgesetzbuchs 

und jene des österreichischen Civilrechts in rechtsver­

gleichender Darstellung, 1 Stunde wöchentlich, nach Üerein­
kommen, von d e m s e l b e n. 

Österreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 

von l 0-11 Uhr, im Hörsaale Nr. IIT, vom o. ö. Prof. Dr. · Theodor 
Reinhold Schütze. 

il-Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 4-6 
Uhr, ebenda, von dem s e 1 b c n. Unentgeltlich. 

Österreichisches Strafrecht, fJ Stunden wöchentlich, Montacr bis 

Freitag von 10-11 Uhr, im phyto-paläontologischen Hörsaale (T~·eppe 
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nächst dem juridischen Hörsaale Nr. V, I1. Stock), vom a. ö. Prof. 

Dr. Julius Var g h a. 

'~Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 4-6 
Uhr, im Hörsaale Nr. III, von dem s e 1 b c n. Unentgeltlich. 

Repetitorium aus Strafrecht und Strafprocess, 5 Stunden wö­

chentlich, Montag bis Freitag von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. Ir, von 

dem s e l b cn. 

Nationalökonomie, G Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 

11-1 Uhr, im Hörsaale Nr. I 1, vom o. ö. Prof. Dr. Richard 

H i l d e b r a n d . 
V er w alt u n g s l c h r c (mit besonderer Berücksichtigung der Volkswirtschafts­

pflege und .Socialpolitik), 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 11 - 1 
. Uhr und Freitag von 11- 12 Uhr, im Hörsaale Nr. II, von demselben. 

Na tionalö kono mie und Volkswirtschaftspolitik, 6 Stunden wö­

chentlich, Montag bis Mittwoch von 11- l Uhr, im Ilörsaale Nr. IV, 
vom Privatdocenten Dr. Hermann Bischof f. 

Die Verkehrs-Rechtsbasis der modernen Weltwirtschaft, Samstag 

von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

Ö s t erreich i s c h es Finanzrecht. l I. lndirecte Steuern und Staatsmonopole, 

3 Stunde11 wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 5-6 Uhr, 

eventuell nach Übereinkommen, im liörsaale Nr. VI, vom Privatdocenten 

Dr. Franz E reiherrn v. M yr b ach. 

Theorie der Besteuerung, 2 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, 

von demselben. 

Ö ste r reich i s c h es Staatsrecht (Verfassungs- und Verwaltungsrecht), 

6 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 11-12 Uhr und 

von 12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe 

Dr. H. J. ßidermann. 

*Über die Arbeiterversicherungs-Gesetze und die öffentliche 

Armenpflege iu Üsterreich, 1 Stunde wöchentlich, Freitag von 

11-12 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Verwaltungslehre mit besonderer Berücksichtigung des öster­

r eich i s c h e n V c r w a 1 tun g s rechts, 3 Stunden wöchentlich, Don­

nerstag bis Samstag von 11-12 Uhr, im llörsaale Nr. JJI, vom a. ö. 

Prof. Dr. Ludwig Gum p 1 owi cz. 
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Allgemeines Staatsrecht, 2 Stunden wöchentlich, Stunde und Hörsaal 
nach Übereinkommen, von d e m s e 1 b e n. 

*Die Entwicklung der Sociologie seit Auguste Comte, 1 Stunde 
wöchentlich, Donnerstag von 12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. Ill, von 
dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Österreichisches Civilprocessrecht (nach seinem Lehrbuch), 5 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. JII, 
vom o. ö. Prof. Dr. Raban Freiherrn v. Ca n s t ein. 

lI an de 1 s- und Wechselrecht, 7 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag 

von 10-1 l Uhr, im Hörsaale Nr. J, und Samstag von 9-10 Uhr, 
im Hörsaale Nr. III, von demselben. 

G e r i c h t1 i c h e M e d i c i n f ü r J u r i s t e n m i t D e m o n s t r a t i o n e n, 

4 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 1 2-1 Uhr und 

Samstag von 10-12 Uhr, im liörsaale für Staatsarzneikunde, vom 
o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Adolf Schauenstein. 

S t a a t s r e c h 11 u n g s w i s s e n s c h a f t, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis 

Samstag von 6- 7 Uhr, im Hörsaale Nr. llI, vom honorierten Docente11 
Friedrich Ha r t m a 1111. 

Ü b u n g ~ n i n e i 11 i g e n Ca p i tel 11 d e r ö s t e rr e ich i s c h e n S t a a t s­

r e c h n u 11 g, 3 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, im Hörsaale 
Nr. III, von demselben. 

C. Medicinische Facultät. 
Systematische Anatomie des Menschen, f. Thcil, 6 Stunden wöd1ent­

lich, Montag bis Freitag von 10-11 Uhr und Donnerstag von 4-5 
Uhr, im anatomischen f nstitute, Harrachgasse Nr. 2 1, vom o. ö. Prof. 

Dr. Emil Zuckerkand!. 

Anatomische Secierübungen unter der Leitung desselben; üi.glich wäh­

rend des ganzen Tages vom l. October bis 15. Mai in cleu Secicrsälcn 
des anatomischen 1 nstitutes. Specielle Anleitung wird besonders in den 

Stunden von 2-6 Uhr nachmittags erthei lt, (gegen das Honorar eines 

sechsstündigen Collegiums). 

Topographische Anatomie, im Hinb.lick auf ihre praktisch-medicinische 
und chirurgische V crwertung, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag und E reitag 

von %4-5 Uhr, ebenda, von demselben. 

Physiologie, 5 Stunden wöchentlich, von 1 l-12 Uhr, im Hörsaale des 

physiologischen Institute3, Harrachgasse Nr. 2 1, vom o. ö. Prof. und 
Reg.-Rathe Dr. Alexander Rollett. 

\*Arbeiten im physiologischen Institute, für Vorgeschrittene, täglich, 
von dem s e l b e n. 

His t o 1 o g i e nebst Anleitung zum Gebrauch des Mikroskopes, 5 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im fliirsaale des 

Institutes für H istologie und Embryologie, vom o. ö. Prof. Dr. Victor 

Ebner Ritter von Rofe11stein. 

*Über das Polarisationsmikroskop, l Stunde wöchentlich, Stunde 

nach Übereinkommen, von dernsel,ben. Coll. publ. 

\* . .\rbeiten im Institute für Histologie un<l Embryologie, 
täglich, von demselben. 

Medicinische Chemie (I. Theil: Anorganische Chemie in ihrer Anwen­

dung auf Pharmakologie, klinische und forensinische Medicin), 3 Stun­
den wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 8-9 Uhr, im 

Institute für angewandte medicinische Chemie, vom o. ö. Prof. Dr. Karl 

B . Hofmann. 
2 
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*Die Theorien der Chemie in ihrer Bedeutung ftir den Medi-
ciner, 2 Stunden wöchentlich, Donuerstag von 3-4 und Samstag von
9-10 Ulrr, von demselben. Coll. publ.

Medicinisch-chemische Übungen, täglich, ebenda, von demselben.
Pharmakologie und Receptierhunde, 5 Stunden wöchentlich, von

8-9 Uhr, im pharmakologischen Hörsaale im Universitatsgebeude, vonr

o. ö. Prof. Dr. Karl R. v. Schroff.
Pharmakognosie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag

von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben.
*Nliliroskopisch-pharmakognostische Demonstrationen, 1 Stunde

wöchentlich, nach Übereinkommen, ebenda, von demselben. Coll. publ.
Allgemeine Pathologie und I'herapie (Fortsetzung nnd [I. Theil),

5 Stunden wöchentlich, von 2-3 Uhr, vonr o. ö. Prof. Dr. Rudolf
Klemensiewicz. ,,

Allgcmeine Bacteriologie und' Lehre von den Infectionskrank-
heiten, 2 Stunden wöchentlich, Montag und. Donnerstag von 3-4 Uhr,
von demselben.

***Praktischer Curs in der Bacteriologie (vierwöchentliche Curse),

wircl jeweils besonders angektindigt; Honolar 12 fr, Anzahl clel l{örer
auf 8 beschränkt, von demselben.

Specielle pathologische Anatomie mit l)emonstrationen, 6 Stunden

wöchentlich, Nlontag bis Freitag von 12-1 Uhr, Samstag von 1l-L2
Uhr, im flör'saale des pathologisch-anatomischen Institutes, vorn o. ö.

Plof. Dr. Hans Eppinger.
Pathologischc Seciertibnngen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag vou

1-3 Uhr und Samstag von 12-2 Uhr, iur Seciersaale des patholo-
gisch-anatomischen fnstitutes, von demselben.

Mihroskopischer Curs der pathologischen Anatomie (pathologi-
' sche, Ilistologic), 4 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Freitag von

5-7 Uhr abends, im pathologisch-anatomischen kistitute,' von dem-
sclben.

Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Kranli-
heiten, fünfmal in der 

-Woche, von 8-10 Uhr, vom o. ii; Plof.
Dr. Otto Rembold.

xBalneologie, Samstag von 8-9 Uhr, von demselben. Coll. publ.

11

Medicinisch-klinische Plopädeutik mit plalitischer Anleitung z:ur

physikalischen Kranlienuntersuchung, 3 Stunden wöchentlich, im allgc-

meinen Krankenhause, vorn Privatdocenten Dr. Ludwig v. [{offcr'.
Plaktische Anleituug zur physikalischen I(rankcnuntcrsucbung,

in einenr achtwöchentlichen Curse, 5 Stundeu wöchentlich (-ltundc nach

Übereinkourmen), gegen das I{onorar eincs fiinf'sttindigcn Collegiunrs, voul

Privattloccntcn Dr. Karl Emele.
**Laryngosliopie, in einern achtrvöchentlichen Curse, 3 Stundcn wöcheut-

lich, vou demselben. I{onorar l0 fl., für ganz Be{reite die Helfte.
Specielle chirurgische Pathologie,'I'herapic uncl I(linik, fiinf'-

mal in der \Moche, von 10-12 [Jhr, im allgcmeinen I(raukenhanse,

vorn o. ö. Prof. Dr. Anton Wolflcr.
Chirurgische Operatiouslehre mit Übungen arn Cadavet', 3 Stun-

den wricbentlich, Tug und Stunde nach Übeleinkommen (gegen das

Honorar eines sechsstündigen Collegiurns), von dcmsclb en.

"Übcr Mtrunden und ihre Behandlung, cirrmal wöcheutliclt, 'fag und

Stunde wird spätel angegebcn werden, von demselbe n. Coll. publ.

Uber angeborene chirurgische I(rankhciten und clet'en Behand-
lung,3 Stunden wöchentlich, im allgerneincn Kranhenhause, vom

l)rivatdoceuten Dr. Ludwig IIbncr'.
0 h i r ur g i s c h e I n s tr u rn e nte n- u n d V e l b a n d I e h r e, 2 Stunden wöchcntlich,

Samstag von 3-5 Uhr nachmiltags, vom Privatdocenten l)r. Rudolf
Quass.

Chilurgische Operationslehre, wöchentlich B Stundcn, Montag uud

Donnerstag von b-6'1, Uhl abeuds, vom Privatdocenten I)r. Franz

Walser.
Pathologie und'I'herapie der Augenlirankheite n, wöchentl. 10 Stun-

clen, täglich mit Ausnahme des -Samstags von 10-12 Uhr', im Hör-
saale der Augenklinik, vom o. ö. Prof. Dr. Isidor Schnabel.

Ophthalmoshopie und Functionspriifung des Auges, 3 Stunden

wöchentlich, im Hörsaale der Augcnklinik, vom Privatdocenten I)r.
A. Birnbacher, Mittwoch und Freitag von 6-t/r8 Uhr.

Oculistische Operationslehre mit Übungen am Cadaver, in acht-

wöchentl Cursen, in pathol.-ailatom. Seciersaale, gegen das Honorar eiues

ftinf'sttindigen Collegiums, Stunde nach Übereinhommen, von dernselben.
o8
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Geburtshilflich-gynäkologische Vorträge und Kli!.lik, fünfmal in 

der \\Toche, von 12-2 Ulir, vom o. ö. Prof. Dr. Karl R. v. Hclly. 

HG e b ur ts h i 1 fli c h e 0 p e ratio ns- Übungen, zweimal in der Woche, Diens­

tag und Donnerstag ''Oll 5-6 Uhr, im Gebärhause, von dem s e 1 b e n 
(gegen das Uonornr eines fünfätündigen Collegiums). 

,,.,~·ccLurtshilflicl1e Operationslehre und Übungen, zweimal in der 

\Vochc (Stunde nach Übereinkommen), im GcbärhaL1se (gegen das Honorar 

eines füufätündigen Collegiums), vom a. ö. Prof. Dr. Ernst ß ü r n er. 

Operative Gynäkologie, zweimal in der Woche (Stunde nach Über­
einkommen), im Gcbärhause, von dem s c 1 b e n. 

G e b LI r t s hilf l i c b e In d i ca t i o n s lehre (Bedingungen, ludicationen und 

Contraindicationen zu allen geburtshilflichcn Eingriffen), im Hörsaale der 
patholog. Anatomie, 1 Stunde wöchentlich (nach Übereiukommen), vom 
Privatdocenten Dr. Camillo Fürst. 

"·/ G y n ä k o log i s c h e D i a g n o s t i k u n d T h er a p i e rn i t De m o 11 s trat i o n e n 

und Üb LI n gen, dreimal in der \V ocbe, Montag, Mittwoch und Freitag 

von 1
/ 23- 1/ 24 Uhr, im Ambulantenzimmer der chirurgischen Klinik, 

von demselben (gegen das Honorar eiues fünfstündigcn Collegiums). 

l{linische Vorträge über sp·ecielle Pathologie und Therapie der 

Kinderkrankheiten, 5 Stunden wöchentlich, von 1 1/ 2-21/2 Uhr, 
vom a. ö. Prof. Dr. Rudolf v. Jaksch, im .\nna-Kinderspitale. 

Kli11ische Untersuchungsmethoden mit praktischen ÜLungen und 
De111onstrationen, 3 Stunden wöcbeutlich, nach Übereinkommen, von 
d e rn s e 1 b e n, ebendort. · 

K 1 i n i s c h e Vor t r i"t g e über die Krank h e i t e 11 der N e u g c b o r 11 e n u n <l 
Siiuglinge, Sonntag von 8-9 Uhr, von demselbeu, ebendort. 

Klinik und Vorträge über Hautkrankheiten, 3 Stunden wöchentlich, 
Mittwoch und Samstag von fl-10 1/ 2 Uhr, im Hörsaale der Klinik für 
Hautkran kheitcn, vom a. ö. Prof. Dr. Eduard Li p p. 

Spcciellc Pathologie, Therapie und Klinik der Nerven- nnd Ge­

hirnkranklieiten mit Einschluss der Geistesstörungen, 4 Stun­
den wöchentlich, Mitt~voch und E reitag von 3-5 Uhr, i11 der Nerven­

klinik um{ der psychiatrischen Klinik, vom o. ö. Prof. Dr. Richard 
Freiherrn v. Krafft-Ebing. 

13 

Klinische Demonstrationen an Geisteskranken, Samstag, von S bis 

6 Uhr, abwechselnd in der psychiatrischen Klinik und in der Landes­

Irrenanstalt für die Hön=w des Faches, von d e m s e 1 b e n. 

Forensische Psychopathologie, 4 Stunden wöchentlich, jeden Montag 

und Freitag von 5 bis 7 Uhr, im Hörsaale für kliuische Psychiatrie 

(im allgemeinen Krankenhause), vom Privatdocenten Dr. Fridolin v. 

Schlangenhausen. 
S p e c i e 11 e P a t h o l o g i e u n d T h e r a p i e d e r K ra n k h e i t e n d e s g c­

s am m t e n Nervensystems mit besonderer Berücksichtigung der Locali­

sation der Hirnfunctionen, verbunden mit klinischen Demonstrationen und 

diagnostischen Übungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donners­

tag von 5-7 Uhr im Hörsaale der Augenklinik, vqm Privatdocenten 

Dr. Franz Müller. 

Elektrodiagnostik und Elektrotherapie mit praktischen Übungen und 

Demonstrationen, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 5-7 Uhr, ebenda, 
von de m s c 1 b e n. 

Ö ff e n t 1 ich e Gesundheitspflege und Sanitätsgesetz kund e, 

5 Stunden wöchentlich, von 9-10 Uhr, im Hörsaale für Staatsarznei­

kunde, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Adolf Sc li au e n s t e i 11 . 

\*Staatsärztliches Practicum: Übungen in forensischen, chemischen und 

mikroskopischen Untersuchungen, täglich, im Institute für Staatsarzneikunde, 

von demselben. 
Gerichtsärztliche Übungen, wöchentlich zweimal, Stunde nach Über­

einkunft, von demselben. 

**Repetitorium der öffentlich.en Gesundheitspflege, in fünfwöcbent­

lichen Cursen (Honorar 10 fl.), von demselben. 

Aumerkung: Ilerr Prof. Dr. Ritter v. Koch, Dr. Glax und die Herren 

Privatdocenten Dr. Drasch, Dr. Berger und Dr. Clar werden in 

diesem Semester keine Vorlesungen halten. 
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D. Philosophische Facultät. 
I. Philosophie und Ästhetik. 

Praktische Philosophie (Ethik), 5 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 5-6 Uhr, im juridischen Hörsaale Nr. J, vom a. ö. Prof. 
Dr. Alexius R. v. M ei. non g. , 

*Philosophische Societät: a) Logische Übungen an der Ilaud von Chri­

stoph Sigwarts „ Logik", 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 4-6 Uhr, 
ebenda, von de ms e 1 b e n. Coll. publ. 

*Philo.sophische Societiit: b) ]<,xperimental- psychologische Übungen, 
2 Stunden wöchentlich, Sonntag von 10-12 Uhr, ebenda, von dem­
s e 1 b e n. Coll. publ. 

Grundzüge der Erkenntnistheorie, 3 Stunden wöchentlich, Ort und 
Zeit nach Übereinkommen, vom Privatdocenten Dr. llugo S pi t z er. 

Herr Privatdocent Dr. Friedrich von 1f aus eg g er liest nicht. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 
Bestimmte Inte grale, trigonometrische und Kugelfunction-Reihen, 

3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 10-11 Uhr, 
im physikalischen IlörsaaleNr. lf, vom o. ö. Prof. Dr. Johannes Frischauf. 

Analytische Geometrie, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag 
von 10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 

A n a 1 y t i s c h e u n d n e u er e s y n t h et i s c h e G c o m e tri e der E b e n c, 

5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl~ Freitag von 8-D Uhr, im 
physikalischen llörsaale Nr. If, vom a. ö. Prof. Dr. Victor Dan ts c her 
R. v. Kollesberg. 

Die Ccntralprojection in Verbindung mit der neueren Geometrie 
2 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, im Zeichensaale de~ 
physikalischen Institutes, · vom P rivatdocenten Dr. Josef St r c iss l er. 

Herr a. ö. Prof. und Reg.-Rath Dr. Karl Friesach liest nicht. 

Experimentalphysik, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag, 
von 11-12 Uhr, im physikalischen Institute, Auditorium I ·· , vom o. o. 
Prof. und Reg.-Rathe Dr. Ludwig Boltzmann. 

115 

Physikalische Übunge1i, Montag bis incl. Freitag voi1 3-6 Uhr abends, 
im physikalischen Institute; von dem s e 1 b e n. (Gilt als fünfstündiges 
Collegium.) 

An a 1 y t i ·s c h e Mechanik, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Frei­
tag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. II des physikalischen Institutes, 

vom o. ö. Prof. Dr. Heinrich Strein t'z. 

Übe r die Haupts~~tze der mechanischen Wärmetheorie, 2 Stun­
den wöchent.lich, Zeit und Ort nach Übereinkommen, vom a. ö: Prof. 
Dr. Simon Subic. 

Üb c r Magnetismus, 2 Stunden wöchentlich, Zpit nach Übereinkommen, 
· im Auditorium H des physikalischen· Institutes, vom Privatdocentep 

Dr. fgnaz Klemencic. 
Thermodynamik, 3 Stunden wöchentlich, 7:eit nach Übereinkommen, 1111 

Hörsaale Il des physikalischen Institutes, vom Privatdocenten Dr. l< ranz 

Strein tz. 
..\ norganische Experimental~hemie, 5 Stunden wöchentlich, Montag 

· bis incl. Freitag von 8-9 Uhr, im grossen Hörsaale d~~ , cherr~ischen 
Institutes, vom o. ö. Prof. Dr. Zdenko Hans S kra u p. . . 

Chem .ische Übungen, für Anfänger, Montag bis incl. Freitag von 8 bis 
1 2 · u~1d von 2-5 Uhr; für Pharmaceuten gegen . das · II onorar eines 

fünfzehnstündigen, für Mediciner und Lehramtscaodidaten geg~n das 
Honorar eines sechsstündigen Collegium. , von dem s e 1 b e n. 

""/Chemische Übungen, für Vorgeschritte~e, täglich mit Ausnahme des 
Samstags nachmittags von 8 U.hr früh bis 6 Uhr abends (gegen das 

Honorar eines zwanzigstündigen Collegium.s ), von dem ~ e 1 b e n. 
Herr Privatdocent Dr. Gustav 'Schacher! liest nicht. ' · · 

1 

P 1~ a t m a c e u t i s c h e Chemie, 3 Stunden wö~hentlich, M,:ontag, Mit'twoch 

und ' Freitag von 1-· -2 Uhr, im Hörsaale Nr. II d~s chemischen In­
stitutes, vom Privatdocenten Dr. Hugo Sc h r ö t t er. · 

üh(}r d.ie Grundsätze :der Therm9chemie, . 2 Stunden wöchentlich, 
· im,,kleinen · Ilörsaale des chemischen Institutes' vom P1hatdocenten Dr. 

l-Ians J·ah11. „ • ·~ 

Elemente der l\tli"neralogie, 5 Stunden: wöchentlich, Montag ·bis 1ncl. 
. Freitag von 2~3 Uhr, im 'mineralogisch-geologischen Hörsaale, Burg-
gasse Nr. 9, vom o. ö. Prof. Dr. Cornelfos D;oel ter . . : ' 1n' 
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Anleitung zu mineralogisch-petrographischen Arbeiten, täglich 
(gegen das Honorar eines zehnstündigen Collegiums), ebenda, von dem­
s el b e n. 

A 11 gemeine P alaeon t o log ie, T. A verte b rata, 5 Stunden wöchentl ich, 
Montag bis Freitag von 8-9 Uhr, im mineralogisch-geologischen Hörsaale, 
Burggasse Nr. 9, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Hoernes. 

Vergleichende Übersicht über die palaeozoischen r\ blagerungen 
der Erde, 3 Stunden wöchentlich, Zeit nach Übereinkommen, im 
geologisch - mineralogischen Hörsaale, Burggasse Nr. 0, vom Privat­
docenten Dr. K. A. P e necke. 

Die Entstehung der heutigen Erd ob e rf Lich e, 1 Stunde wöchent­
lich, Samstag von 9-10 Uhr, im mineralogischen Hörsaale, vom Privat­
docenten Dr. V. Hilber. 

Ph y t o - Pa 1aeonto1 o g i e, t1 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 6-7 Uhr nachmittags, im phyto-palaeontologischen Oörsaale, 

vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe_ Dr. Constantin Freiherrn v . . Etti ngs­
ha u sen, 

if Pflanzen g eschi c h t 1 i c he Dem onstra ti on en, 2 Stunden wöchentlich, 

Dienstag und Donnerstag von 6-7 Uhr nachmittags, ebenda, von 
demselben. Coll. publ. 

Anatomie und Physiologie der Pflanzen, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 5-6 Uhr, im botanischen Laboratorium der technischen Hoch­
schule, vom a. ö. Prof. Dr. Gottlieb Haberl an d t. 

Pflanzenanatomische Demonstrationen, 2 Stunden w,öchentlich, Samstag 
von 10-12 Uhr, ebenda, von demselben. 

Ausgewählte Capitel der Pflanzenbiologie, 1 Stunde wöchentlich, 
Zeit nach Übereinkommen, im botanischen Institute, Neuthorgasse 46, 
vom Privat<locep.ten Dr. Emil Heinricher. 

Allgemeine Zoologie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag 

von 9-10 Uhr, im Hörsaale des zoologisch-zootomischen Institutes, 
Carmeliterplatz 5, vom o. ö. Prof. Dr. Ludwig v. Graff. 

""'/Arbeiten im zoologischen Institute, für theoretisch und praktisch 
Vorgebildete, t~glich, ebenda, von demselben (gegen das Honorar 
eines zwölfstündigen Collegiums). 
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Zoo 1 o g i s c h es Pr a kt i cum, ?,ehnstündig, Samstag den ganzen Tag, ebenda, 

von dem s e 1 b e n (im Vereine mit dem Privatdocenten Dr. L. Bö h rn i g). 
Anatomie und Entwicklungsgeschichte der Plathelminthen, 

einstündig, Zeit nach Übereinkommen, im Ilörsaäle des zoologisch­
zootomischen Institutes, Carmeliterplatz &, vom Privatdocr.nten Dr. L. 
Böhmig. 

Über Spongien, einstündig, Zeit nach Übereinkommen, im zoologischen 
Hörsaale, Canneliterplatz 5, vom Privatdocenten Dr. Karl Z e 1 in k a. 

Naturgeschichte der Radiolarien, 1 Stunde wöchentlich, Zeit nach 
Übereinkommen, im zoologischen Ilörsaale, Carrneliterplatz 5, vom 
Privatdocenten Dr. J. II. List. 

Herr Privatdocent Dr. Arthur R. v. Heide r liest nicht. 

Mikroskopische Übungen für Anfänger (Theorie des Mikroskops, 
mikroskopische Technik, einfache Gewebe), in acht wöchentlichen Cursen, 
täglich, mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage (gegen das Honorar 
eines dreistüudigen Collegiums), in der technischen Hochschule, vom 
Privatdocenten Prof. Dr. Angust Mojsisovics Edlen v. Mojsvar. 

III. Geschichte und Geographie. 

Geschichte des Mittelalters, vom ersten Kreuzzug bis zur Entdeckung 
Amerikas, 4 Stunden wöchentlich, von 5-6 Uhr abends an den vier 
ersten Wochentagen, im juridischen Hörsaale Nr. 1 V, vom o. ö. Prof. una 
Reg.-Rathe Dr. J. B. Weiß. 

*Historisch-praktische Übungen, zweimal wöchentlich, in noch zu 

bestimmenden Stunden, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
Geschichte der deutschen Kaiserzeit, II. Thcil, 3 Stunden wöclient­

lich, Dienstag, Donnerstag und Samstag von 6- 7 Uhr abends, vom 
Privatdocenten Dr. Anton Chroust. · 

Geschichte Griechenlands bis Philippös von Makedonien, 3 Stun­
den wöchentlich, Donnerstag bis Samstag von 4-5 Uhr, im philologischen 
Hörsaale, vom a. ö. Prof. Dr. Adolf Bauer. 

Über neuere Darstellungen und Auffassungen der griechischen 
Geschichte, 1 Stunde wöchentlich, nach Übereinkommen, ebenda., vou 
demselben. 

3 
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*Historisch-kritische Übungen im Anschluss an Xenophons 

Anabasis, 2 St. wöch„ nach Übereinkommen, ebenda, von demselben. 

Österreichische Geschichte, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incL 

Freitag von 4-5 Uhr, im juridischen Hörsaale J, vom o. ö. Prof. 
Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 

i:· IT ist o r i s c h es Seminar, 1 I. Abtheil.: Österreichische Geschichte, Übungen 

im Bereiche der Chronik des Johannes Victoriensis und des sogenannten 

Anonymus Leobiensis, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Mittwoch 

.. von 9-1 0 Uhr, Stöckl, f. Stock, von demselben. Coll. publ. 

Ü s t er r e i chi s c h e G es c h ich t s q u e 11 e n de s Mittel alters, 2 Stunden 

wöchentlich, Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom Privatdöcente11 

Dr. v. M. Mayer. 

Geschichte der deutschen Kultur vom westphä.lischen Frieden 

bis z n m Beg in n e des 18. Jahr h u 11 der t s, 3 Stunden wöchentlich, 

Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr, im Hörsaale Stöckl Nr. J, 
vom a. ö. Prof. Dr. Hans von Zw ied in eck- Süden h orst. 

Physikalische Geographie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag 

und Mittwoch von 11-1 2 Uhr, im archäologischen Hörsaale, vorn 
o. ü. Prof. Dr. E:duard Richter. 

Geographie von Österreich-Ungarn, 2 Stunden wöchentlich, Montag 
von 5-7 Uhr abends, ebenda, von demselben. 

"'·Geographische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 11 bis 
1 Uhr, ebenda, von dems"elben. Col l. publ. 

IV. Philologie und Archäologie. 

\"er g 1 eich e n de Grammat i k. d er in d o g er m an i s c h e 11 Sprache 11, 

~ Stu~den . wöchentlich, Montag bis incl. Donnerstag von 3-4 Uhr, 
. .. im ~hilolog 1 schen Ilörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gustav Meyer. 

)j< Ob er Völker und Sprachen der B al ka nhal bin sel, 1 Stunde wöchent­

lic~1, Montag von 4-5 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
Geschichte der wissenschaftlichen Lite1·atu1· der· G · l r1ec1en 

seit ,\ r ist o t e 1 es, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 

Freitag von 11-1 2 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. 
und Reg.-Ra.the Dr. Max Ritter v. Karajan. 
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Erläuterung von Tacitus' ,dialogus de oratoribus', 2 Stunden 

·wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 1 1-12 Ubr, ebenda, von 

demselben. 
*Philologisches Seminar, griechische .\btheilung: ß} lntcrprctatio11 

d er p s e u d o - x e n o p h o n t e i s c h e n Schrift „ de r e p u b 1 i ca J\ t lt e­

n i e n s i um", 2 Stunden wöchentlich, Montag von 9-11 Uhr; b) Sti­

listisch-metrische Übungen, Discussionen über griechische 

Seminar-Arbeiten und Thesen, 1 Stunde wöchentlicl1, Mittwoch 

vou 10 bis 11 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Cicero d e o ff i c i i s, 3 Stundeu wöchentlich, Dienstag, Mittwoch uud 

Freitag von 9-10 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. 

Dr. Alois Goldbacher. 

Lateinische Syntax (Casuslehre), 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 

10-11 Uhr und Samstag von 11-12 Uhr, ebenda, von demselbeu. 

*Philologisches Seminar, lateinische Abtheilung : a) 1 nterprctation 

von Livius J. XLlV, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 10 bis 

11 Uhr und Freitag von 5- 6 Uhr; b) lateinische Stilübungen, 

1 Stunde wöchentlich, Ii reitag von 6-7 Uhr abends, ebenda, von d cm­

s e l ben. Coll. publ. 
Platos Protagoras, 3 Stunden wöchentlich, Dieustag, Donnerstag und Frei­

tag, von 12-1 Uhr, im philologischen Hörsale, vom o. ö. Prof. 

und Reg.-Rathe Dr. Wilhelm Kergcl. 

"'Philologische Übungen an Vergil. Aen. II, 2 Stunden wöchentlich, 

Mittwoch und ~amstag, von 12-1 Uhr, ebenda, von dem s c 1 b e n. 

Goll. publ. 
"'·Griechische und lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöcl1entlich, 

Montag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. Goll. publ. 

Ausgewäh l-te Reden des Lysias, 2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit 

nach Übereinkommen, vom Privatdocenteu Dr. M ichael P et s c h e n i g. 

Griech ische Mythologie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Donnerstag 

und Freitag von 9-10 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl, 

H. Stock, vom a. ö. Prof. Dr. vVilhelm Gurlitt. 

*Archäologische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Don­

uerstag von 3-4 Uhr, ebenda, von de rn s e 1 b e n . Goll. publ. 

a* 
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Grundzüge der italienischen Heraldik, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag 
und Do11nerstag von 8-9 Uhr, im Stöckl IT, vom a. ö. Prof. Dr. 
Fritz Pichle r. 

Gcscbicl1tc der cleutschen Heldensage, verbunden niit Erkliirnng .der 
Nibelungenlieder, ß Stunden wöchentlich, Donnerstag, Freitag und 
Samstag, von 8-9 Uhr, im Hörsaale des Stöckl 1, vom o. ö. Prof. 
und Heg. -Hathe Dr. Anton Schön b a c b. 

Geschichte der deutschen Philologie, 1 Stunde wöchentlich, Don­
nerstag von 9-10 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

ie· l 111 Seminar für deutsche Philologie, l. Abtheilung: Interpretation des 

,,Parzival" Wolframs von Eschenbach, 2Stunrl.en wöchentlich, 
Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Lessing nnd seine Zeitgenossen (Literaturgeschichte des 18. Jahr­
hunderts, ll. Theil), 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 

Mittwoch, von 8-9 Uhr, im Hörsaale des Stöckl Nr. I, vom a. ö. 
Prof. Dr. Bernhard Se u ff ert. 

vVielands Leben und Werke, l Stunde wöchentlich, Samstag von 11 bis 
1 2 Uhr, ebenda, von d e ms e 1 b e n. 

"""lm Seminar für deutsche Philologie, H. Abtheilung: a) Erklärung 
von A.. W. Schlegels Vorlesungen über srhöne Literatur und Kunst, 
1. Theil: Kunstlehre; b) literaturgeschichtliche Arbeiten und Vorträge, 
2 Stunden wöchentlich, Freitag von 9-11 Uhr, ebenda, von dem·­
s e 1 o e n. Coll. publ. 

Mitte 1 hochdeutsche Grammatik (mit Rücksicht auf .Anfänger), 2 Stun­
den wöchentlicli, Montag und Donnerstag von 2-3 Uhr, im Hörsaale 
des Stück! 1, vom Privatdocenten Dr. Oswald Z in g er 1 e. 

Geschichte der österreichischen Literatur im Mittelalter, 2 Stun­
den wöchentlich, Dienstag und Samstag von 2-3 Uhr, ebenda, von 
demselben. 

Vergleichende Morphologie der altsJovenischen Sprache, 2 Stun­

den wöchentlich, Monlag und Dienstag von 8-9 Uhr, im philologischen 
Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gregor Krek. 

Grundzüge der slavischen Mythologie, 2 Stunden wöchentlich, Mitt­
woch u11d Donnerstag von 8-9 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 
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*Phi J o logische Übungen, 1 Stunde wöchentlich, Freitag, von 8-9 Uhr, 

ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
Spanische Grammatik, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 

Mittwoch, von 8-9 Uhr, im phyto-palaeontologischen Hörsaale, vom 

o. ö. Prof. Dr. Hugo Schuchardt. 
*Romanische Übungen, in zwei noch zu bestimmenden Stunden, ebenda, 

von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

V. Fertigkeiten. 

Das Satzkürzung s verfahren nach de m System e Gabel s b er g er s, 
2 Stunden wöchentlich, das Übrige nach Übereinkommen, vom öffontl. 

Lehrer Tgnaz Wo 1 f. 
Turn unter r ich t ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst August 

Augustin. 
Del' Fechtunterricht wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 

Arnoldo in Privatstunden im Saale des steierm. Fecht-Clubs, Neu­

gasse Nr. l, ertheilt. 
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Wissenschaftli.che HilfsmitteJ, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 

a.) An der rechts- und sta.a.tswissenscha.ftÜchen Fa.cultät. 

Das Seminar für Rechtswissenschaften umfasst in diesem Semester 
nachstehende Übungen: , 

l. Strafrechtliche, 2 St.., geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Tb. H.. Schütze 
und vom a. ö. Prof. Dr. J. Vargha. 

2. Romanistische, 2 St., geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Josef Freiherr 
v. Schey. 

Die ßcdiugungen, unter welchen die A ufoal1111e zu Mitgliedern in das 
Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu entnehmen. 

Letztere verabfolgt der Oecan der rechts- und staatswi sen­
schaftlichen Facultät. 

b) An der medicinischen Fa.cultät. 

Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 
Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. Emil Zuckerkand]. 

Ph Y si o 1 o gis c h es Institut, Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Reg.-Rath 
Prof. Dr. Rollett. . 

P har mak o 1 ogisches f n s ti tut, im Unive)·sitiUscrebi'wde Biirr1erg·1sse Ni· 9. b ' b . (.. . .:..;. 

Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 
Institut für Ilistolo · d E b 1 · · J • g1e un 'm ryo og1e, 1111 crnm1schen Instituts-

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. v. Ebner. 

Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im all1rerneinen 
!frankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hans Eppinger. 

I n s t1 tut für angewandte m e d i c in i s c h e Ch e 111 1' e, i' n1 ]] 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Ilofmann. 
a gemeinen 

Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebii.ude. Vorstand: 
Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 
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Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm-
lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. W ö 1 fl er. 

Augenklinik, Vorstand: Prof. Dr. Schnabel. 

Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritterv. Helly. 

Gyn ä k olo g i s c h e KI in i k, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 

Dr. Ritter v. Hclly. 

Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken­

hause. Vorstand: Prof. Dr. Li p p. 

Psychiatrische Klinik, im Gebiirhause. Vorstand: Prof. Dr. l•reihen· 

v. Krafft-Ebing. 

Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. v. Jaksch. 

c) An der philosophischen Fa.cultät. 

Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände: Die Profos. oren 

Dr. Max Ritter v. Karajan und Dr. Alois Gold bacher. 

Die Bedingungen, unter welchen Studierende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder außerordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den ta­

tuten des Seminars einzusehen. 

Seminar für deutsche Sprache. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Anton 

Schönbach und Prof. Dr. Bernhard Seuffert. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den bezüg­

lichen Statuten zu entnehmen. 

Historisches Seminar. Vorstände: Reg:-Rath Prof. Dr. Johann Weiß 

und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. M a r eh 1 an d. 

Die Bedingungen, unter welchen Studierende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder außerordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta­

tuten des Seminars einzusehen. 

1 

1 

1 
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Physikalisches Institut. Vorstand: Heg.-Rath Prof. Dr. Boltzmann. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Skraup. 

Zoologisch-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. ~r. Ludwig v.Graff. 
13 o ta n i s c h es Institut, Neuthorgasse 46. Vorstand: d. z. der Dccan der 

phil. Facultät. 

Phyto-palaeontologisches Museum. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. 
Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 

Mineralogische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Doelter. 
Geologische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Hoernes. 

Archäologisches Museum, bestehend aus emer Sammlung von Gyps-
abgiissen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Friedrich Pichl er und Dr. Wilhelm 
Gur 1 itt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 
geöffnet an allen Wochentagen m den Stunden von 8 Uhr vor- bis 1 Uhr 
nachmittags und von 4 bis 6 Uhr nachmittags. Vorstand: Bibliothekar 

Dr. Alois Müller. 

B. Am st. landscb. Joanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, vormittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 

Ausschluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August und 
September) nachmittags von 5-8 Uhr 1m Winter-Semester, von 
4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 

d) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 

e) Botanischer Garten. Vorstand: d. z. der Decan der phil. Facultät. 
f) Chemisches Laboratorium. 

g) Münzen- und Antiken-Cabinet täglich von 8-1 Uhr. Vorstand: 
Prof. Dr. F. Pichler. 

Übersieht 
~er Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1888/89 gehalten werden. 

::: -..... 
r.I) 

Theologie Rechts- m11l Staats­
wissenscbaften 

l\Iedicin 
uud Chirurgie Philosophie 

1 

.. 2 S IM 1 Ul · 3 St Prof IAnalytische 11. neuere S)' O· Über A.ugustinus W erk, "Osten·. Berg reclit, · t:, eDc: 11•en~i c '. · ., · theti ·cho Geometri e cter 
2 St Prof Dr R v Prof. und Reg.-lhth D1 . i . o m '' n n. ~ r. S p . f D . 
S 1 .,_ . · · · Bischoff Uoll. )Jubl. P lrnr111:1kolog ic 11 . Recep- Ebene, ·> t„R_1 0 . . 1. 

c 1 e 1 e 1. · ' . 1 1 5 St p. f Dan t sc h e r 1 tt.er 1 on Quellen uncl Sys tem des Die lfauptl ehren der deut- t1er rn11c e, s' 1' ." ' f"f' i o . 1r o 11 ~ s b e r"' . 

8-9 

8- 10 

8-12 

· 6 St 1 R ·chs· 11 Hechts- Dr. R. v .• c 11 o . " ,., . . 
Kirchenrechts, · ., sc icn _ J°' (R · · .t 1 *l3 1 eologic 1 St Prof Anor.rani schc Expernuen-
ders e l be (S. 4 - 5 Uhr) . g:eschf1~ itoH .. ec:tp1 "1't1- D:11~ · R c 1~bol<l. , Coll. bd~herni e, 5 St., Prof. 

tum ur orer 1111 . • • • • Dr s k rau 
1

. 
J:1hrc) 3 St. Prof. Dr. V. publ. . .. l 1 . r 
r 11 SC ii in ' Klinische Vortriigc iiber Allgern. Palaoll~(\ og1c;. : 

·· " • J> 1 d. I< 11 ··te11 'le1·Ne11 A verte\Jrnta ·> St., 1 1ot. Osterre ichische :.ec 1ts- u. 1e mn { 1c1 .. ' . - . . ' 
Verfassun"'s o-eschichte, gebornen 11: Sang hnge, D1.d I_I 0 e rdn ~ ~t·· 

1
. . 

1 2 ~ d ': 
0 

l l 1 St Pro!. Dr. R v. Gruo w gc e1 1 ,t 1emsc i. 
;::,t., e 1 se : e. . ' ., Uernl<lik 2 St. Prof. 

Geschichte des JUS circa Jaks c h. D p· 1

11 
. ' 

. .. . 1 1 St r t c i e i. 1 
sacra rn Osterreic 1> • . , Gesciiichte der dentschen 
d e r s ~ 1 b e... . . ITelclons:igc, 3 St„ Prof. 

Allgememes os terr. CJ111l_- u. l{eg .-Rath Dr. S e h ö n-
recht 9 St„ Prof. D1 · l 1 
S · 

1

1 1 (S 9 lOUhr ) l a c 1. 
t
1
.o 

1 ~ • • - .• f. Less ino- und seine Zcitg·e-
lfope!ttormm aus St1 ,t - o 3 t J>t.(>f' Dr 

d S .. f . nossen, . · ., . . recht un . t1 ,1 p1 ocess, S f'f' t 

1 

~s 1.> - fD· V· · ha e u er„ 
o • t., 

1
0 · " '

11 
g ·· Vergleichend e Morpholo-

"'ie der alts love111 schen 
Sprnchc , 2 St. , Pror. 
Dr. Kr c k . 

Grundziigc der slavischen 
My thologie, 2 St. , d e r­
s e 1 b e. 

*Phil ologische Übungen, l 
S t., d e r se lb e. Coll. 

1 

publ. 
SpanischeGrnmmatik, 3 St„ 

Prof. Dr. Sch11 c hardt . 

Sp0cielle Pathologie, Tl~ e­
rnpie und Klinik der m­
ncren Krnnkheiten, 10 
St„ Prof.Dr. Rem bold. 

Chemische Übungen fiirr\ n­
fün "'Cl' u. PhrLrmacc11t cnl 0 . 
geg en das Ilo~ornr ·m~s 
fünfzchnstiind1gun , fnr 
M:edicincr u. L ehramts· 
candidaten gegen ths 

' Honorar e ines sechs 
stündigen Coll eg i11111 ~, 
Prof. Dr. Skrnn p. (:-:i . 
2- 5 Uhr.) 

4 
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9-10 

9-10~ 

9-11 

10-11 

Theologie Rechts- uud Stants­
wisseuschaften 

lUediciu 
und Chirurgie Philosophie 

Theologia fundnmcntalis, Deutsche Rcichs- t1.Rechts- Histologie, 5 St., Prof. Dr. AnalytiscbeMechanik, 5St., 
h. G, S11ppl. Dr. N c 11- geschichte, 5 St., Prof. Wtter v. Ebne r Prof. Dr. Il. St r e in t z 
baue r. (Vido h. 3-4.) und Regierungs - lfath Die Theorien der Chemie, Die Entstehung der he11· 

Theologia dogrnatica, h. 9, Dr. Bis c hoff. 2 St., Prof. Dr. Ilo f- tigen Erdoberflilche, 1 
Prof. Dr. S ta non i k. Exegese üsterreichi~cher man n. (S. 3 - 4 Uhr.) St., Privatcl. Dr. Hi 1 b er. 
(Vide h. 3-4.) Rechtsquellen, 2 St., Coll. pnbl. Al lgemeine Zoologie, 5 St.., 

llistoria ecclesiae Christi Prof. Dr. R. v. L usc bin. Pharmakognosie, 3 St., Prof. Dr. v. G raff. 
h. 7, Prof. Dr. Sc h11 s te r. Allgemeines österr. Civil- „ Prot. Dr. R. v. Sc h r o ff .. *l::Iistor. Seminar, II. Abth„ 
(Viele h 3- 4.) recht, 9 St., Prof. Dr. Offentliche Gesundheits-, 2 St„ Prof. Dr.Krone s 

Pa~tor:d -Thoolo_gie, 8 St„ Stro ~rnl. (S.8-9 Uhr. ~ pflege u. Sanitiitsg~setz- R. v. March 1 and. Coll. 
Prof. Dr. K l 111 g er. (S. Allgememes österr. Erb- kuntle, 5 St., Prot. und publ. 
3-4 Uhr.) recht, 4 St„ Prof. Dr. H.eg.-RathDr.Schau en-1Cicero de officiis, 3 St., 

Freib. v. Anders. (S. stein. Prof. Dr. Goldl.Jacher. 
11- 12 u. 12-1 Uhr.) Griech. Mythologie, 3 St., 

Österreichisches Civilrecht, Prof. Dr. Gur 1 i t t. 
5 St., Prof. Dr. Freih. Geschichte der de11tsche1.1 
v. Ca n s t e in . Philologie, 1 St., Prof. 

Handels- u. Wechselrecht, u. Reg.-H.ath Dr.Schön-
7 St„ der s e 1 b e. b ach. 

Klinik und Vortri.ige über 
Hautkrankheiten, 3 St., 
Prof. Dr. Lipp. 

*Phi lolog. Seminar, grie­
chische Abth., 3 St., Prof. 
u. Reg.-Rath Dr. R. v. 
Karajan. (S. 10-11 
Uhr.) Coll. publ. 

*Im Seminar für deutsche 
Philologie, 1. Abth., 2 
St.,Prof. u. Reg.-Rath Dr. 
S eh ö n baclt. Coll. p11bl. 

*Im Seminar für deutsche 
Philologie, II. Abth„ 2 
St., Prof. Dr. Se 11 ff er t. 
Coll. publ. 

I
Lingua hebrnic», h. 3, Prof. Deutsches Priva. trecht, 61Systematische Anatomie Besti.mmte Integrale, t:: 

Dr. F rni d 1. St„ Prof. und Reg.-Rath des Menschen, T. '['hei l, gonometrische u. Kugel­
Librornrn historicorum e Dr. Bischoff. 6St„ Prof. Dr.Zucker- fnnction-Reiben, 3 St„ 

te:d11 V11lg. L<>ctio, IJ . 3, Geschichte u. Institutionen k an d 1. (S. 4-5 Uhr.) Prof. Dr. Frischau f. 
i d n m: (Vido h. 4-.5.) des röm. Rechts, 8 St., Analytische Geometrio, 2 

Evm1gel1111n sec. s. Mat- Prof. Dr. Tewes. (S. St., derselbe. 
thaeum, 11. 6, Prof. Dr. 11-12 Uhr.) "'Phi lolog. Seminar, gric-
S c h m i d. (Vidc h. 4- 5.) Geschichte u. Institutionen chi sehe Abth„ 3 SL, ProL 

Theologia moralis, h. 9, des rörn. Rechts. 8 St., 11. Reg.-Hath Dr. R. v. 
Prol'. Dr. Sc hla ger. Professor Dr. Frcih.von Karajan. Coll. publ. 
(Vide h. 4-5.) .. Schey, (S.ll-12Uhr.) (S. 9...:...11 Uhr.) 

Praktische Katechetik, 3 OsterreicbischesStrafrocht, 
St., Prof. Dr. Klinget-. 5St.,Prof.Dr.Schütze. 
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----=: Rechts- mHl Staats- lUedicin \\ "§ Theologie. wissenschaften und Chirurgie 

~~~J.----------------~~-;;-----:"";-'.~~:;::::;:::;-T-------------------liL~a~tecii~n~is~c~h~e~S~yi~1t~a;x~,~2~is;, 

Philosophie 

österreichischesStrafrecht, - Prof. Dr.Gold b '' c b er. 
5St., Prof.Dr.Var~ha. (S. 11 - 12 Uhr.) 

Uandels- u. W echseh ec~lt, *Phi lologisch. Se1umar, la-
7 St., Prof. Dr. Freih. tcinische Abtb„ 3 St., 10- 11 

\ 

v. Canste in. (S. 9-10\ derselbe. Coll. publ. 

-_J~~~~~~~~~U~h~r2.)~-:;-::-:::~;1;:::;;:-:;:;-~~h:°-;::~~~~:;~;;i~ - \ 1 1· h „~ d. ·11 4 St Specielle chirurgische Pa-\*PhilosophiscDhe SoRcitettüt, 2 
Geric 1t 1c e me 1c 1' :• h lo ic Therapie und St., Prof. r; 1 er v. 

Prof. u. Reg.-~fath D\; t ~ ·f lO St l'rof Dr. 1\1eino11 g. Uoll. publ. 
Schaue 11ste111, (S. 1~ w~~\\~i , . ., . Pflanze1111n:1tomische De-
bis 1 Uhr.) P· tt ologi~ 1 

·und Thernpill rnonstratio11en , 2 St., 
· <Ld~~ Augenkrankheiten, Prof. Dr. II aber land t. 

\ 

10 St., Professor Dr. 

1 

Schnabel. _ 

. . . 1 ,„ ~ St ProLIExperimentalphysik, 5 St„ 
Li110-m1aramaica, h. 2, Prof'.\Geschic~tc R l~s;~~ut~1S~n Pl{.'sl~e~~~~, Jr. R·~ 1 l et t. l'rof. u . H.eg.-Rath Dr. 

Dr Fraid l. des rom .. :..~~ 1 ' (S' s e~ielle p11tholog. Ana- Boltzmann. · 
E . t I· ·1d Ilebrneos h. 2, Prof. Dr. l e wes, . Pt . 6 St Prof. Dr.1Physilrnlische Geo~raph1c, 

p1s. o .''' . S b m i d. 10-11 Uhr). . . orn1e, ' .. , S 12 bis 3 St., Prof. Dr.Richter. 
Pt of. D1. c Pandecton (Obhgat1011en- E p pi. n g e i . ( Geschichte der wissen-

recht), 4. St„ de_rs~lbe. 1 Ulu.) schaftl. Litcrntur der 
Geschichte u. Inst1tntwncn Griechen, 3 St„ Prof. 

des röm. Rech_ts, 8 St., und Reo-.-lfatb Dr. R. v. 
Prof. Dr. Fre1herrv~n Karaj~tn. " . , 
Sch ey, (S. l,~--:-11 Ulu .) Erliiutenmg von fac1tu · 

Römischer Gtvtlprocess, düLlogus de orntoribus, 
2 St„ derse_l~e. 2 St., derselbe. 

Pandekten (Famtltenrecht), L:..i.teinische Synt~1x, 2 St., 
2 St., Privi1tdocent Dr. Prof.Dr.Goldbacher. 
Ptersche. (S. 10- 11 Uhr.) 

Allgem. österr. Erbr~cht, Wielands Leben u. Werke, 

10- 12 

11- 12 
4 St., Prof. Dr. Freiherr lSt Prof. Dr.Seuffert. 
v. Anders. (S. 9-10 " 
u'. 12- 1 Uhr.) 

Verwaltungslehre, 3 St., 
Prof. Dr. Uild e brand, 
(S. 11- 1 Uhr.) 

österreichisches S_taats-
recht, 6 St., Prol_. un<l 
H.eg.-Ritth Dr. B 1 der­
m an n. (S. 12 - 1 Uhr.) 

QÜber die Arbeiter -Ver­
sichernngsgesetzo 11. die 
öliontliche Armenpflege 
in Öst.erreich, 1 St., de r-1 

1 

s c 1 b e. CoJI. publ. 
Verwaltungslehre, 3 _St., 

-_Jl-------------------~;P~ro~f~.D~r-~G~u:m~p~l~o~'~v~1~c·~z.t-------------------~~~~~~~I·~~~ *Geogrnphischo Übun gen, 
- NatiomLlökonomie, 6 St„ 2 St., l'rof. Dr.Richter. 

11-1 

Prof.Dr.Hildebrnnd. Goll.publ. \ 
Verwaltungslol1re, 3 St., 

derselbe. (S. 11-12 
Uhr.) 

1 
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~~~~~~~~/~~~~~~ 
§ 'fbeo logie . Rec~ts· mul Staats- llle<liciu 

oo wisseusehaften und Chirurgie Philosophie 

~---r------------------~tN~a:t1~·o:n:a~l-- ~Ö:k~o~n~o-m~ie---t-11-1cjlt--------------~~-~-+----------------~~ 
11-1 

12- 1 

12-2 

-Y olkswirt~chaftspolitik, 
6 St., Pnvatd. Dr H 
Bischof. · · · 

Pandecten (Obligationen- Specielle . th 1 "' 
recht), 8 St„ Prof. Dr. tomie f'st o ~.' fA~a- Platos Protagoras, 3 St„ 
Tewes. (S.ll-12Uht'.) Epplnger., (S t~i b~" ~rof. u. Reg.-Rath Dr. 

Allgem. österr. Erbrecht, 12 Uhr ) · · is .
1
., "-.er g ~ l. „ 

4 St„ Prof. Dr. Freih · · ·l h1lol?g1sche Ubungen au 
V. Ande r s. (S. 9-10 Vergil Aon . n„ 2 St„ 
und 11-12 Uhr.) d.ers e 1 b e. Coll. publ. 

Die Verkehrs-Reclitsbasis *G;·i ~c.h ische u. lateinische 
der modernen Weltwirt Sttlubuagen, 1 St„ der· 
schaft, 1 St., Privatdoc se lb e. Coll. p ubl. 

„ Dr. II. B is cho f. 
Ostel'!'. Staatsrecht 6 St. 

IJ t' ' , ro . ~md Reg. - lfath 
Dr. B 1d ermann. (S. 
11-12 Uhr.) 

*Die Entwicklung der So­
ciologie, 1 St„ Prof. 
Dr. G u mp lov ic ;;. Coll. 
publ. 

Gerichtliche Med icin für 
J uristen, 4 St„ Prof. u. 
Rog.-H.. Dr. Schauen­
stein. (S. l0-12Uhr.) 

Pathologische Secieriib un­
~en, 4 St„ Prof. Dr. 
Epp i ng·er. (S. 1 bis 
3 Uhr.) 

Ge~urtshilflich - gynäcoJo­
g1sc~1e Vortrilge und 
Kl1mk, 10 St„ Prof. Dr. 

~---r~~~~~~~~t-~~~~~~~~{-~R~.~v~.~H~e~ll:y~.~~~-~~~~~~~~~~I 
1- 2 

1-3 Pathologische Secicriib11n­
gen, 4 St„ Prof. Dr 
Eppinger. (S. 12 bi~ 
2 Uhr.) 

Klinisc.he Vorträge übet/ 
~pec1 e ll.e Patholog ie 1md 
Therapie der Kinder­
krankheiten, 5 St„ Prof. 
Dr. R. v . Jaksch. 

Pharmaceutische Chem ie 
3 St„ Privatdoceut ur: 
s c h rö t t 0 r. 

-

2- 3 

2-5 

3-4 

3-5 

Theologie 

T heologi<.L fon fütmentalis, 
h. 9, Snpp l. Dr. Ne 11-
b a u e r. (Viele 11. 9- 10.) 

T heologh dogmatica, h. 9, 
Prof. Dr. Sta u o 11ik. 
(\Tide h. 9-10.) 

l:listoria ecclosiae Christi 
u11iversalis, h. 7, P rof. 
Dr. Sc hl age r. (Viele 
h. 9- 10.) 

Patrologia, h. 2, idem. 
Pastoraltheologie, 8 St„ 

Professo r Dr. Kl in ger. 
l Vide 9-10„ Uhr.) 

Homiletische Ubungcu, 1 
St„ der s e 1 b e. 

Uechts- und Staats­
w isseuseh af'ten 

lUedicin 
uucl Chirurgie Philosophie 
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I A l,1 1.?ei~ei~ e l'athologie, L~nd Eleu~ente. der ~'iincralogie.' 
lhei;Lp1e, 5 St„ ltof . .58t„.Pro l.D1.D o(~ lt e 1 . 
Dr. K 1 e m o n sie w i c z. Mittelhochdeutsche Grnm· 

matik, 2 St„ Privatdoc. 
Dr. Oswald Z in gor 1 e. 

!
Geschichte der östcrreich. 

Literatur im Mittelalter, 
2 St„ der so t b o. 

'* * *Gyni~ko logi sche Dia· 
gnostik u11d Therapie, 
3 St„ (Gegeu das Hono­
rar eines fönf'stlindigen 
Collegiums) Privatd. D r. 
Fürst. 

Chem ische Übungen fiirA11-
fü11ger, für Pharmaceuton 
gege11 das Honorar ei nes 
fiinfzelmstündigen , flir 
.Mediciner u. Lohramts­
candidaten gegen das 
ilonorar eines sechs­
stiind igon Coll egiums. 
Prof. Dr. S k r a 11 p. (S. 
8- 12 Uhr.) 

*Die Theorieu der Chemie, Geschichte der deutschen 
2 St„ Prof. Dr. Ho f~ Cultur, 3 St„ Prof. Dr. 
nrnnn. Co!I. publ. (S. v.Zwicdinek -Süden-
9- 10 Uhr.) h o r st. 

Allgem.Bacteriologie, 2 St„ Vorgleichende Grnnuuatik · 
Prof. D r. K 1 e m c n s ie· der indog. Sprachen, 
wicz. 4 St„ Prof. Dr„.JVIeyer. 

*Archäolog ische Ub ungen, 
2 St„ Prof. Dr. G 11rlit t.. 
Coll. publ. 

*.lfomanistischeÜbungea im Chirurg ische[nstrumenten­
Seminar, 2 St„ Professor und Verbandlehre, 2 St„ 
Dr. F reih. von Schoy. P rivatdoe. Dr. Q u aß. 
Unentgeltlich. Speciellc Pathologie, The-

rapie und Klinik der 
Nerven- u. Gchirnkrnnk­
heiten, 4 St., Professor 
Dr. Freih. v. Krnfft­
El.Jing. 



30 

3-6 

4.-5 

4-6 

5-6 

Theologie Rechts- uud Staats­
wissenschaften 

mcdiciu 
und Chirurgie Philosophie 

Klinische Demonstrationen Physika!. Übungen, 5 . t., 
an den Geisteskrnnkcn, Prof. und ]{eg-Rath Dr. 
3 St„ Prof. Dr. Frnih. Bo ltzmann. 
v. Krafft-Ebing. 

Topogrnphische Anatomie, 
3 St„ Prof.Dr.Zucker­
kand!. 

Librorum historicornm ol*Pandckten (Sachem ccht), Systematische Anatomie jGeschichte Grieche11i:u1cls, 
textu Vulg. Lectio, h. 3, 1 St., Prof. Dr. Te w es. des Menschen, 1. Theil, .. 3 t., Prot. Dr. Bauer. 
Prof. Dr. F rn i d 1. (Vide Goll. publ. 6 St., Prof. Dr.Zuck e r- OsterreichischeGoschichtti, 
10- 11.) kandl. (S.10-llUhr.) 5St„ Prol'.Dr.K ru11 es 

fntroductio generalis in )t v. MarcLla11d. 
libros V. F„ h. 3, Prof. *Uber Völker u. Sprachen 
Dr. Frnidl. der Balkanhalbinsel, 1 

Evangelium sec1111dum s. St., Prof. Dr. ]\'.[ e y e r. 
Matthaeum, h. 6, Prof.Dr. Goll. publ. 
Sc hmid. (Vide h. 10-11.) 

lu trod uctio i11 libros ss. 
N. T ., h. 3, icl em. 

Theologia mornlis, h. 9, 
Prof. Dr. Sc hl ager. 
(Vide h. 10-11.) 

Quellen und System des 
Kirchenrechts, 6 St„ 
Prof. Dr. R. v. Scherer. I 
(S. 8-9 Uhr.) 

!*Pandekten - Prncticum, 2 
St„ Privatd. Dr. P fe r­
s c h e. Unentgeltlich. 

*Strnfrechtli ches em inar. 
2 St., Prof. Dr.Schlitz e, 
Unentgeltlich. 

*Strafrechtliches Seminar, 
2 St., Prof. Dr. Verg lt a. 
Unentgeltlich. 

!*Philosophische Suciet.iit, 
2 St„ Prof. Dr. v. M e i­
n o 11 g. Coll. publ. 

Östorreich.Finanzrecht, U„ ,**Geburt?.hilf'liclte Opern- Praktische Plti losophie, 5 
3 St., Privatdoccnt Dr. tions -Ubungen, 2 St„ St„ Prof. Dr. R v. Me i­
Freilrerr v. Myrbach. .Prof. Dr. R. v. Helly. non g. 

(Ilonorar für 5 St.) Anatomie 1111d Physiologi0 
der Pflanzen, 3 Sr. , Prof. 
Dr. Ilab cr la11dt. 

Geschichte de~ 111 ittcl· 
al te rs, 4 St, l'rof. und 
H.cg.-lfath Dr. W e iß. 

*Philolog isches tieminar, 
lat. Abth., 3 St., l'roL 
Dr. Goldbachcr. Un-

i 
entgeltlich. (S. 6-7 u. 
10- 11 Ulrr.) Goll. publ. 

Theologie 
Rechts- und 

Staatswissenscl1aftcn 
Meclicin 

und Chirurgie 
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Philosopl1ie 

Chirurgische <Jpenttions­
lehrc, 3 St„ Privatdoc. 

lf_i-~6-}J_~~~~~~~~~-f~~~~~~~~~~f:~D~r~.:VV~<:t:ls~e~r=·~:::;~:j';;:;:;~~;-~~~:::~ 
1- \ ll[ikroskopischer Curs der Geogrnphic v. Ös~enti~•_-

5-7 

6-7 

6-7{ 

p>ttholog. Anatoi_nic, 4 U1~ g:un , ~ St., 1 ro . t. 
St„ Prof. Dr. Epp 1 ngor. H 1chto1. 

Forensische Psychopatho· 
togio, 4 St., Priv;ttdoc. 
Dr. von Schl ange n­
hau se n. 

Speciellc Path ologie und 
Therapi e der Krnnk­
hcitcn des ges:unmten 
Nervensystems, 4 St„ 
Privatdoc. Dr. Jl[ii 11 e r. 

\
Staats - Rechnungswissen· 

scbaft, 6 St., Docent 
Rech.-Rath Hartmann. 

Elektrodiagnostik 11 . E lek ­
trotherapie, 2 St., de l" 

se i be. 

iPhyto -Palaeontologie, 3 
St„ Prof. u. Reg:·lfath 
Dr. Freih. v. Ett1n gs­
han se n. 

*Pflanzengeschichtl. De­
monstrntion()n, 2 St., 
derselb e. Coll. publ. 

Geschichte der deutschen 
Kaiserzeit, lf. Theil , 3 
St„ Privatdocent Dr. 
C hron st. 

*Philologisches , eminar.' 
lat. A bth., 1 St., Prof. 
Dr. Gold bacher. Un­
cnt.gcltlich. ( . 10- 11 
u11d fi-6 Uhr.) Coll. publ. 

Ophthalmoskopie u. Func­
tionsprüfung des Auges, 
3 St„ Privatdocent Dr. 
Birnba c her. 

Amttemische Secieriibnn - l ***Ch~misch e Übungen, 
gen, Prof. Dr. Zn c k o r- Prof. Dr. S k r :i. n p. (llo-
k an d 1. nornr fiir 20 ~t.) 

* *Arbeiten im physiolo- Anleitung z111:i m1ncrnlog:­
* g ischen Institute, Prof. petrogra~h1sch ()n Arbe1_­

u. Reg.·R. Dr. Rollett. ten, Prof. pr. Doelte1. 
**Arbeiten im Tustitnte (ll ono_rar h~r 10 St.) . 
*fü r ll ystolog ie und Em- ***Arbeiten 1.m zoolo~1-

bryotogie, Prof. Dr. R. sehen Inst1t1~te, Prof. 
v. Ebne r. Dr. v. G rn ff. (Honorar 

für 12 St.) 
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Theologie 

1 

1 

1 

Jlechts- uud Sta.nts­
wisseuscha.fteu 

Mellicin 
mul Chirurgie Philosophie 

IMedicinisch- chemische Ü- Mikroskopische Übungen, 
bunge11 , Prof. Dr. Hof- rivat<loc. Dr. Moj s i-
m:tnn . sovics, Edl. '" ~ l ojs-

* ,/Staatsilrztliches Prakti- v :i r. (!Ionorar für fl St.) 
cum, Prof. u. Reg.-R>tth 
Dr. Schauenstein. I 

Zoologi sches Pn1ktic11 m, 
Prof. Dr. v. Grnff (im 
Vereine mit dem Privat<!. 
Dr. Bü h m ig.) 

Die Principien des Ent- l*Über das Pol:tri s:i.tions- Grnndziige der E rkonnt11is­
w11rfos des deutschen Ci- mikroskop, J St„, Prof. th eorie, 3 St., l'rirnlcl. 
vilgosetzbuches u. j ene Dr. H. v. Eb n c r. Co ll. Dr. Sp itzer. 
des österr. Civilrechtes, p11bl. DioCentralproj cction,2. t, 
1 St„ Prof Dr. Freih. v. *Mikroskopisch-plrnrmako- Privatd. Dr. S trc i ß 1 c r·. 
A nd e r s. gnostiscl1 c Demo11strn-Über die Hauptsifü.o der 

T heorie der Besteuerung, tionen, 1 . t., Prof. Dr. mechanischen ' Vilrme-
2 St., Privatd. Dr. Freih. Ritt. v. Sc hr off. Coll. theorie, 2 St.., Prof. Dr. 
v. Myrbach. publ. Snb i c. 

Allgemeines Staatsrecht, *•'r.Prnktischer Curs in der Über Magnetismus, 2 St„ 
„ 2 St., Prof. Dr. Gu m p 1 o- Bacteriologie, in vier Privatd. Dr. K 1 e m e n­
Uburrgen in einigen Ca- wöchentlichen Cursen. c i c. 

piteln der österr. Staats- (Honorar 12 fl.) P rof. Thennodyrn1.mik, 3 St., 
Rechnung, 3 St., Doccnt Dr. K lcmcns i cw i cz .. Privatcl.Dr.F.Str e int z 
Rech.-fü1Ll1 l-Iartmann. Medicinisch-kli11ische Pro- Über die Grnndsittze der 

piideutik, 3 St„, Privat- Thermochemie, 2 St., 
doc. Dr. v. Hoffer. Privatd. Dr .. Jahn. 

Praktische An loit.11 ug zur Vergleichende Übersieht 
physilrnlischen Kranken- iiber die pal:teozoischen 
untersuchung in einem Ablagcrnngen der Erde 
achtwüchentl. Curse, 5 3 St., Privatd. Dr. P e­
St., P ri vatd. Dr. E m e 1 e. n e k c. 
(llonornr für 5 , t.) Ausgewiihlte Capitel der 

**Laryngoskopio, in einem Pflanzenbiolop:ie, 1 St., 
achtwüchentl. Curse, 3 Privatdocent Dr. 11ei11-
St., derselbe. (Honornr ri c h e r. 
10 ß.) Anatomie 11 . Entwickluugs-

Chirnrgiscl~e Operntions- geschi chtc cl. Plat.hclmi11-
lehre, 3 St., Prof. Dr. then, 1 St., P ri vatdoc. 
Wölfler. (IJonornrfür Dr. Bühmig. 

. .6 St.) Ül> r Spongien, 1 St., Pri -
*Uber Wunden und ihre vatd. Dr. Z e 1 in k a. 

ßohnndlung, 1 St., d o r- Naturgeschichte der H.a-
. se lb e. Col l. publ. diolarien, 1 St., Privat-
Übcr angeborene ch irur- doc. Dr. Li s.~· 

g ische Krankheiten und *Bistor.-prnkt. Ubungen, 2 
deren Behandlung, Priv.- St., Prof. 11. Reg.-Rath 
Doc. Dr. Ebne r. „ Dr. Weiß. Coll. publ. 

Ocu list. Operationslehre, in Ober neuere Darstell11nge11 
acht wöehentl. Cmsen, und Auffassungen der 
Privatdocent Dr. Bi r n- griech. Geschicbte, 1 St., 

1 b a c h e r. (Bon. für 5 St.)I l'rof. Dr. B fHI er. 
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1 Theologie Rechts- 11 nd Staats- JUedicin 
Philosophie wissenschaften 1111<1 Chirurgie 

1 

**Geburtshilflich<) Opern- **Histor.-kritische Üb11n-
tionslchre und Übuflgcn, .. gen, 2 St., dersclbt'. 
2 St., Prot. Dr.Bö rn e r. Osterr. Geschichtsquellen 

1 
(Honorar für 5 St.) des Mittelalters, 2 St., 

Operative Gyniikologie, 2 Privatd. Dr. Jlf aye r. 
1 St., d o r s e 1 b c. Ausgcwäblte Rede11 des 

1 
Geburtshilfl. Indicatiomi- Lysias, 2 St., Privatd . 

! 
lehre, 1 St., Priv:ttdoc. Dr. Pe.~s e h en i g . 
Dr. Fii rst. *Romnn. Ubungen, 2 St., 

Kli11ischc Unters11ch11ngs- Prof. Dr. Sc h 11 c h :t r <l t. 
methode, 3 St., Prof'. Das S:ttzkün1ungs -V erfab-
Dr. lfüter v . • Taksch. ren nach dem System 

Gcrichtsärztliche Übungen, Gabolsbergers, 2 St .. , 
2 St., Prof. 11. H.og.-K öffentl. Lehrnr J. Wo 1 ff. 
Dr. Sc h a u e 11 ste in. T urnunterri cht, ölfent.lich . 

**Re1 etilorium der•öffentl. Lehre r Aug.A ug U 6 t in . 
Gesundheitspflege, in Fechtunterri cht '" aca<lcm. 
fünfwöchentl . Cursen, l•'echtlchrer Pietro A r-

1 

(Clonorar 10 fl.) der- noldo. 
se i be. 

1 

Übersicht 
über die Za.111 der Stndiei·enden im Sommer-Semestei· 1888. 

Öslcrr.-nng. llonarclrie 

Im .Reichsra.the Länder der Ausliiuder Z11s;1111nio11 vertretene ungar. Krone. 
Kön~reicbe 
und änder. 

Theologen, immatrikulierte 87 2 89 } 

" 
außerordentliche 12 12 101 

Juristen, imrnatrikul icrte . 423 40 13 476 l 519 

" 
außerordentliche 38 4 1 43 ( 

Mediciner, immatrikulierte 336 128 14 478 } 
außerordentliche 24 11 3 

516 
" 38 

Philosophen, immatrikulierte 51 7 l 59 l 162 " 
außerordentliche 13 6 19 

Pharmaceuten f>2 26 6 84 

1036 224 38 1298 

~ 
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VERZEICHNISS 
DER 

AKADEMISCHEN 

BEH~RDEN, LEHRER uNn BEAMTEN 
A..~ DEH. 

K. K. KARL FRANZENS-UNIVERSITÄT 

ZU GRAZ 

IM STUDIENJAHRE 1888/89. 

\' BH.LAG DB' .\..l\:A.DB11I1'UHEX HE.NA'l'BH. 
-

K. K. UNl\' l~ IUl l 'l'.:\T:::i-ßt;( ' HUHUCRlclmr ,STYlllA' TN lHL\Z. 



I. 

K. k. akademischer Senat. 

Rector. 
Leopold Schuster, Dr. Th., Weltpriester, f.-b. Seckauer Consistorial-Rath, 

Mtgl. der rechtshistor. k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt Kirchengeschichte. 
Decan: 188 3 u. 188 7. Mariahilferpla.tz 3. 

Pro-Rector. 
Ludwig Boltzmann, Dr. Ph„ k. k. Reg.-Rath, Director des physikal. In­

stitutes, wirkl. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in "\Vien, Mtgl. d. k. k. 
Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt 
Physik. Decan : 18 79. Im physikalischen Institute, Halbärthgasse 1. 

Decane. 
Theol. l'ac. Eranz Sales E raidl, Dr. Th., Weltpriester, f.-b. Seckaucr 

Consistorial-Rath, lehrt das Bibelstudium des alten Bundes und 
die orientalischen Dialecte. Decan: 1884. Burgring 8. 

Jurid. Fac. Arnold Luschin R. v. Ebengreutb, Dr. Jur., corr. Mtgl. der 
kais. A kad. der Wissenschaften in \Vien, Mitgl. d. rechtshistori­
schen k. k. ' taatsprüfungs-Commission, lehrt deutsche und öster­
reichische .Reichs- und Rechtsgeschichte. Merangasse 15. 

Medic. Fac. Hans Epping er, Dr. Med. et Chir„ Magister d. Geburtsh„ 
Prosector des landsch. Krankenhauses und des Annen-Kinder­
spitales, Vorstand des path.-anat. lnstitutes, Mtgl. d. Leop. Carol. 
Akademie d. Naturforscher, lehrt pathol. Anatomie. Goethestrasse 8. 

Philos. l' ac. Eduard Richter, Dr. Ph„ Ritter I. Classe des grossherzogl. 
Ladischen Ordens vom Zäbringer Löwen, Correspondent der k. k. 
Central-Commission für Kunst und histor. Denkmale, Mtgl. d. 
k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Real­
schulen, Mtgl. d. Leop. Carol. Akademie d. Naturforscher, Vor-
tand der creograpb. 3ammlung, lehrt Geographie. Jahngasse 2. 

* 
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Pro-Decane. 
Theo!. Fac. Rudolf Ritter v. Scherer, \Yeltpriester, Dr. Th. & Jur., f.-b. 

Secknuer geistl. u. Consistorial -Rath und Referent, Prosynodal­

Examinator, Mtgl. d. rechtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt 

Kirchenrecht. Dccan : 188 2. Burgring G. 
J urid. Fac. Emil t roh a 1, Dr. J ur., Vice-Präses der rcchtshistor. und Mtgl. 

d. judic. k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt östcrr. Civilrecht. Rcch­
baucrstrassc 8. · 

Med. l<ac. Karl ß. l[ofma1111, Dr. McJ. & Chir., Magister d. Geburtsh„ 
Yor tand des Institutes für angewandte med. Chemie, lehrt ·anae-o 
wandte mecl. Chemie. Dccan: 1882 u. 1887. Schillerstrasse 1. 

Philos. Fac. Ludwig v. Graff, Dr. Ph, Vorstand d s zoolog.-zootom. Insti­

tutes, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehramt an Gymnasien uu<l 

Realschulen, lVItgl. d. Leop. Car. Akademie d. Naturforscher, 

,d. Acad. of nat. sciences in Philadelphia, d. Soc. imp. des 

Naturalistes in Moskau, lehrt Zoologie und vergleichende Anatomie. 
Heinrichstrasse 4 8. 

Senatoren. 
Th. F. Marcellin Josef Schlager, Dr. Th„ reg. Chorherr des Stiftes Vorau, 

Sec kauer Consistorial-R::i.th, ]eint Moral-Theologie. Decan: 18 6 3, 18 7 3, 

18'i 9 und 188ö. Rector: 1867 u. 18 71. Burgring 6. 
J ur . . F. Richard Hi 1 de brand, Dr. Ph„ Mtgl. d. rechtshist. k. k. Staats­

prüf.-Comm., lehrt polit. Oekouomic, bnanzwisse11schaft u. Verwaltungs­
politik. Mozartgasse 4. 

Med. F. Eduard Li p p, Dr. M ed. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ Director u. 
Primararzt d. landsch. Krankenhauses, ord. Mtgl. des k. k. Landes­

Sanitätsrathes in Steiermark, lehrt Dermatologie. Hauptplatz 12. 

Ph. F. Max Ritter v. Karajan, Dr. Phil„ k. k. Reg.-Rath, Vorstand des 

philolog. eminars, Vorstand des archäolog. Museums, Directpr der k. k. 

Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen und 

Präses der k. k. Prüf -Commission für das Lehramt der Stenographie, 
lehrt. class. Philologie. Goethestrasse 1 f). 

II. 

K. k. Professoren-Collegien. 

A. Theologische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Marcellin Josef Schlager, etc„ wie Seite 4. 

f ranz K 1 in g er, ·w eltpriestcr, Dr. Th„ geist!. u. wirkl. Consistorial-B.ath 

nnd Referent, Prosynodal- Examinator, lehrt Pastoraltheologie, prakt. 

Katechetik und Unterrichtslehre. Decan: 1871, 1875, 1880 u. 1886. 
Rector: 18 7 8. Gartengasse 2 4. 

Franz Stanonik, Dr. Th„ \iVeltpriester der Laibacher Dioec., f.-b. Seckauer 

·geistl. u. Consistorial-Rath, lehrt Dogmatik. Decan: 1876 und 1878. 
Burggasse 1 7. 

Rudolf R. v. Scherer, etc., wie Seite 4. 

Leopold Schuster, etc„ wie Seite 3. 
Franz Sales Fra i d l, etc, wie Seite 3. 

Otto Schmid, Dr. Th., päpstl. Kämmerer, W eltpriestcr, bischöfl. geistl. 
Rath der Linzer n. Consistorial- Rath der Seckauer Diöccse, lehrt das 

Bibelstudium des neuen Bundes. Bischofplatz 1. 

Die Docentur der Fundamental-Theologie wird vom Relig.-Prof. an der 
k. k. Realschule, Dr. J os. Neubauer, supplirt. 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Ferdinand Bis c hoff, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, Mtgl. cl. rechtshistorischen 
und Präses d. judiciellen k. k. Staatsprüfungs-Commission, corr. Mtgl. d. 
kais. Akademie d. W. in Wien, lehrt deutsche Reichs- und Rechts­
aeschichte, deutsches Privatrecht und österr. Bergrecht. Decan: 18 71, 
0 . 

1878 und 1881, Rector: 1872 und 1886. Naglergasse 7. 
Hermann Jgnaz Bid ermann, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, Präses der rechts­

hist., Vicepräses d. staatswiss. und Mtgl. der judiciellen k. k. Staatsprüf.­
Comm., dann der k. k. statist. Central-Comm„ lehrt Staatsrecht und 
Statistik, Decan: 1874, 1882. Rector: 1883. Grabenstrasse 7. 

A twust Te wes, Dr. J ur., Mitalied der rechtshistorischen und J' ndiciellen 
0 0 

k. k. , Staatsprüfungs-Commission, lehrt römisches Recht. Decan: 1884. 
Kaiser Josef-Platz 3 . 

Richard Hildebrand, etc., wie Seite 4. 
Theodor Reinhold Schütze, Dr. Jur., Inhaber d. kais. russischen St. Sta.nislaus­

Ordens JI. Classe, Mtgl. d. rechshist. und judic. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt Strafrecht, Strafprocess, Rechtsphilosophie, Völkerrecht u. Encyklo­
pädie der Rechtswissenschaft. Decan: 1885. Jahngasse 2. 

Friedrich Th an er, J. Dr., auswärtiges Mtgl. d. Gesellsch. f. Kirchenrechts­
wissenschaft in Göttingen, Mtgl. d. rechtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt Kirchenrecht. Rector d. Universität zu Innsbruck. 188 6. Naglergasse 8. 

Raban Freiherr von Canstein, Dr. Jur., Mtgl. d. judiciellen k. k. Staats­
prüf.-Comm., lehrt österr. Civilprocess-, dann Handels- und Wechsel­
recht, Decan : 18 8 7. Schlögelgasse 9. 

Emil Stro hal, etc., wie Seite 4. 
Arnold Luschin R. v. Ebengreuth, etc., wie Seite 3. 
Josef Freiherr v. Sc h e y, Dr. Jur., Mtgl. d. rechtshist. u. jndiciellen k. k . 

Staatsprüf.-Comm., lehrt röm. Recht. Schillerstrasse 30. 

.A.usserordentliche Professoren. 

Julius Vargha, Dr. Jur., Ritter d. kön. schwed. Wasa-Ordens, Mtgl. d. jud. 
k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt Strafrecht u. Strafprocess, Brandhofgasse 11. 
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Ludwig Gnmplowicz, Dr. Jur., Mtgl. d. k. k. staatsw. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt allg. Staatsrecht und Verwaltungslehre. Mandellstrasse 2 6. 

Josef Freih. v. Anders, Dr. Jur., Mitglied dei.· judiciellen k. k. Staats­
prüfungs-Commission, lehrt österreichisches Civilrecht. Obstgasse 3. 

Privat-Docenten. 
Hermann Bischof, Dr. Jur. et Ph., Mtgl. der staatswiss. k. k. Staats­

prüf.-Comm„ lehrt Nationalökonomie. Schiessstattgasse 20. 
Emil P fc r s c h e, Dr. J ur., Mitgl. der rechtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm ., 

derzeit Vertreter d. Pri vat-Docenten im Collegium, lehrt römisches Recht. 
Kaiser Josef-Platz 8. 

Franz Freih. v. My r b ach, Dr. Jur., k. k. Finanz-Secretär, Mitgl. der 
staatsw. Staatsprüf.-Comm.; derzeit Vertreter der Privat-Docenten im 
Collegium, lehrt polit. Oekonomie u. österl'. Finanzgesetzkunde; Morellen­
feldgasse 34. 

Honorirter Docent: Friedrich Hartmann, k. k. H.echn.-Rath, Mitgl. 
d. Prüf.-Comm. für Staatsrechnungswissenschaft in Graz für Steiermark, 
K~lrnten u. Krain, lehrt Staatsrechnungswissenschaft. Elisabethstrasse 18. 

C. Medicinische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 
Karl R. v. Helly, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Vorstand d. Gebär­

u. d. gynäkol. Klinik, Primararzt d. Land.-Gebäranstalt, lehrt Geburts­

hilfe u. Gynii.kologie. Decan: 1867, 1873, 1878 und 1885. Rector: 
18 75. Paulusthorgasse 15. 

Adolf Schauenstein, Dr. Med ., k. k. Reg.-Rath, Vorsitzender des k. k. 
Landcs-Sanitiitsratbes für Steiermark, Vorstand des Institutes für Staats­
arzneikunde, lehrt Staatsarzneikunde. Decan: 1865, 1871, 1877 und 
1884. Rector: 1869 u. 1887. Glacisstrasse 7. 

Alexander R o 11 et t, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, Vorstand des physiolog . 
Institutes, wirkl. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, lehrt Physiologie 
und Histologie, Decan: 1868, 1875 u. 1883, Rector: 1873 u. 1884. 
Harracbgasse 21. 
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Otto Rembold, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh. u. Augenh., Vorstand 
d. med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech-
bauerstrasse 28. · 

Karl R. v. Schroff, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ lehrt Ileil-
mittellehre. Decan: 188 J. Burggasse 1 7. 

Karl ß. Hofmann, etc., wie Seite 4. 
Hans Eppinger, etc., wie Seite 3. 
Rudolf Klemensiewicz, Dr. Med. et Chir., Besitzer des goldenen Ver­

dienstkreuzes und der Kriegsmedaille, lehrt allgem. und experimentelle 
Pathologie. Burgring 8. 

Richard Freih. v. Kr a ff t - E bin g, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Psychiatrie 
und Nervenkrankheiten, Vorstand d. psychiatr. Klinik. Göthestrasse 10. 

Anton \V öl fl er, Dr. l\Ied. et Chir„ Vorstand d. chirurg. Klinik. Primar­
Chirurg im landschaftl. Krankenhause, lehrt specielle chirurg. Pathologie 
und Therapie. Karl-Ludwig-Ring 6. 

Isidor Schnabel, Dr. Med. · et Chir„ Magister der Gel;urtsh., Vorstand d. 
ophthalmolog. Klinik, Primar-Augenarzt un landsch. Krankenhause, 
lehrt Augenheilkunde. Glacisstrasse 4 7. 

Au!'lserordentliche Professoren. 

Josef R. v. Koch, Dr. Med., lehrt Seuchenlehre und Veterinn.l'polizei. 
Langegasse 5. 

Eduard Li p p, etc„ wie Seite 4. 
Ernest Börner, Dr. Med. et Chir„ Mag . . d. Gebuttsh., lehrt geburtshilf'l. 

Operationslehre. Tummelplatzgasse 3. 
Rudolf Ritter Jaks c h v. \V arten h o r s t, Dr. d. ges. Heilk, lehrt Kinder­

heilkunde. Parkstrasse 7. 

Titel eines ausserordentlichen Professors hat: 

Julius Glax, Dr. Med., ?irig. Arzt zu Abazzia, lehrt Pathologie und Therapie 
der internen Krankheiten. Hotel Ries. 

Die erledigte J_,ehrkanzel fi:ir Anatomie wird vom Privatdocenten und 
ersten Assistenten Dr. Oscar E b erstaller supplirt. 

J 

\ 
·; 
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Privn.t-Docenten. 
Conrad C 1 a r, Dr. Ph., Med. et Chir., foa. d. Geburtsh , ßrnnnenarzt 

zu Gleichenberg, lehrt Balneologie. Harrachgas e 6. 
Karl Emele, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ lehrt physikalische 

Krankenuntersuchung und Laryngoskopie. A ttemsaasse 17. 
Rudolf Quas s, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Geburtsh„ lehrt chir. f nstrn­

menten- und Verband lehre. Heinrichstra se 1 G. 
Fram; M ü) l er, Dr. der ges. Heilkunde, lehrt über Nervenkrankheiten. Stem­

pfergasse 8. 
l.• ranz Wals er, Dr. Med. et Chir„ Operateur, dirig. Primararzt des Barm­

herzigen-Spitales, lehrt chirurg. Operationslehre. A lbrechtsgasse 8. 
Otto J) rase h 1 Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Physiologie un<l physiolog. Hilfs­

wissenschafLen . (Derzeit in Leipzig.) 
Alois Birnbacher, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Augenheilkunde. Sporgasse 29. 
J:.mil Berger, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Anomalien der Refraction und Ac­

commodation des Auges. Glacisstrasse 6 3. 
Ludwig Iloffer Edl. v. ulmthal, Dr. d. ges. Heilk„ derzeit Vertreter der 

Privat-Docenten im Professoren-Collegium, lehrt medic.-klinische Propä­
deutik. Neuthorgasse 42. 

Fridolin Schlangenhansen, Dr. Med., Director der laudscb. Irrenanstalt 
in Feldhof bei Graz, lehrt allg. Pathologie u. Therapie der Geistes­
krankheiten. 

Anton ßleichsteiner, Dr. d. ges. Heilk., derzeit Vertreter d. Privat-Docenten 
im Professoren-Collegium, lehrt Zahnheilkunde. Hauptplatz 1 7. 

Camillo Fürst, Dr .. d . ges. Heilk., lehrt Geburtshilfe und Gynäkologie. 

Murplatz 7. 
Ludwig E bner, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Chirurgie. Halbärtbgasse 2. 
Oscar Ebers t a 11 er, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Anatomie. Bergmanngasse 2. 

Assistenten an Lehrkanzeln und Kliniken. 
Karl Lake r, Dr. d. ges. Heilk. - medic. Klinik. 
Oscar Eberstaller, Dr. d. ges. Ileilk., - descriptive Anatomie. 
Ludwig Kerschner, Dr. Ph. u. d. ges. Ileilk. - descriptive Anatomie. 
Ernst Smreker, Dr. d. ges. Heilk. - Physiologie. 
Oskar Z o t h, Dr. d. ges. Heilk. - Physiologie. 
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Anton E 1 sc h n i g, Dr. d. ges. Heilk., - ophthalmologische Klinik. 
Karl R . v. He 11 y, Dr d. ges. Heilk., - pathologisch-anatomische Lehrkanzel. 
Franz Gut man n, Dr. d. ges. Heilk., - pathologisch-nnatom. Lehrkanzel. 
Sigmund Kornfeld, Dr. d. ges. Heilk., - Nerven- und psychiatrische Klinik. 
Karl Werner, Dr. d. ges. Heilk. - l erven- und psychiatrische Klinik. 
Karl Wo t r u b a, Dr. d. ges. Heilk., - chir. Klinik. 
Eduard Regnier, Dr. d. ges. Heilk., - chir. Klinik. 
Franz Mahner t, Dr. d. ges. Heilk., - geburtshilfl.-gyni-i.k. Klinik. 
Josef Schrak, Dr. d. ges . Heilk., - Klinik für Kinderheilkunde. 

} erdinand V o a 1, stud. mcd., prov. Demonstrator an der Lehrkanzel für Heil­
mittellehre. 

Josef Klimesch, Cand. med. - angewandte med. Chemie. (Prov.) 
l~rnst \V er t heim, Dr. d. ges Heilk„ - allgem. Pathologie. 

Schulhebamme. 
Derzeit unbesetzt. 

Diener. 
Johann Baumgartner, a. anatom. Institute. 
Anton Fass w a l d, a pathol.-chem. I ustitute. 
Mathias K I et t n er, a. d. chir. Klinik. 
Mathias K 1 a p p e n b ach, a. anatom. Institute. 
.Tohann Li p p, prov. a. physiolog. Institute. 

Josef Pack es, prov. Aushilfsdiener a. d. Lehrkanzel der Pharmakologie. 

Georg Schwarz e;n b ach er, l an der Lehrkanzel der pathologischen 
Anton Klappenbach,_ prov. Diener f Anatomie. 
Johann Wen cl 1, Mechaniker a. physiologischen In titute. 
Oswald Sc h n e 11 er, im Institute der taatsarzneikunde. 
Johann Du nkl, prov. a. histol Institute. 
Josef Frag n er, prov. a Institute f. allgem. Pathologie. 
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D. Philosophische Facultät. 

Orclentliche Professoren. 
Wilhelm Kergel, Dr. Pb., k. k. Reg.-Rath, lehrt classische Philologie, 

Decan: 1874 und 1882. Ileinrichstrasse 9. 

.Johann Baptist \V e iss, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, Ritter d. Ord. d. eis. 
Krone Jl L Cl., Vorstand d. bist. Sem., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für 
das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, lehrt allgemeine Geschichte. 
Decan: 1857, R~ctor: 1862. Bürgergasse 13. 

Constantin Freih. v. Ettingshausen, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, Vor­
stand des phyto-paläontolog. Institutes, Officier d. kön. ital. Kronen­
Ordens, Ritter d. kön. bair. St. Michael- Ordens J. Cl., corr. Mtgl. 
der kais. Akad. d. \V. in Wien, Mitgl. d. Leop. Carol. Abd. d. Natur­
forscher, lehrt Botanik. Decan: 18 7 5, Rector: 1881. Laimburggasse 8. 

Franz Krone s Ritter v. Marchland, Dr. Ph., Ritter des Ord. der eis. 
Krone Ill. Classe, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. \V. in Wien, Vorstand 
d. bist. Semin„ Mtgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien und Realschulen, lehrt österr. Geschichte, Decan: 1869 tl. 

1873, Rector: 1877. Franzensplatz 4. 

Max Ritter v. Karajan, etc., wie Seite 4. 

Johann Frischau f, Dr. Ph., Directors-Stellvertreter der k. k. Prüf.-Comm . 
für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt Mathematik. 

Decan: 1883. Burgring 12. 

Ludwig Boltzmann, etc., wie S. 3. 
Hugo Schuchardt, Dr. Ph., corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. vV. in \Vien, 

Ehrenmitglied cl. rumänischen Akademie, Officier des Sterns von Ru­
mänien, Ritter des sächs. Ernest. Hausordens II. Cl. und des k.önial. 
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portug. St. Jago-Orden, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien u. Realschulen, lehrt romanische Philologie. Brandhofgasse 11. 

Gregor K.rek, Dr. Ph., corr. Mtgl. der kais. Akademie der Wissenschaften 
in Petersburg, der königl. böhm. Ges. der Wi~senschaften in Prag, der 
serbischen Gelehrtengesellschaft in Belgrad, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. 
für das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, lehrt slav. Philologie. 
Decan: 18 7 8. Villefortgasse 11. 
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Alois Go 1 d b ach er, Dr. Ph., Vorstand d. philol. Seminars, Mitgl. d. k. k. 

Prüf.-Comm. f. d. Lehramt an Gymnasien u Realschulen, Decan: 1884, 
lehrt classische Philologie. Radetzkystrasse 3. 

Anton Schönbach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, Vorstand des Seminars für 

deutsche Sprache, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Co~rn. f. d. Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen, lehrt deutsche Sprache und Literatur. Glacisstrasse 9. 

Gustav Meyer, Dr. Ph., Ritter des königl. griech. Erlöser-Ordens, lehrt 
Sanscrit und vergleichende Sprachwi enschaft. Brandhofgasse 11. 

Gornelius D o e 1 t er, Dr. Ph., Ritter des königl. ital. Kronordens, Officier 

und Ritter d. königl. portug. San-Jago-Ordens, Vorstand des mineral. 
Institutes, l\'Itgl. d. k. k . Prüf -Comm. für das Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen, Curator d. stcierm. Landesmuseums, lehrt Mineralogie 
und Petrographie. Dccan: 1887. Goethestrasse 5. 

Rudolf Hoernes, Dr. Ph., Vorstand des geologischen Cabinetcs, lehrt Geologie 
und Paläontologie. Sparbersbachgassc 29. 

Ludwig v. Gra.ff, etc., wie Seite 4. 

Heinrich Strein t z, Dr. Ph., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt 
an G·ymnasien und Realschulen, Decan: 1885, lehrt mathem. Physik . 
Burgring 1 G. 

Eduard Richter, etc., wie Seite 3. 

Zdenko Hans S k rau p, Dr. Phil., Vorstand d. ehern. r'nstitutes, Mtgl. d. k. ·k. 

Pri'lf.-Comm. f. d. Lehramt an Gymnasien und Realschulen, Besitzer d. Mil.­

Verdienstkreuzes m. d. Kriegsdecoration und d. Kriegsmedaille, Mtgl. d. 
Leop.-Car. Akademie d. Naturforscher, lehrt Chemie. Schillerstrasse 26. 

Gottlieb Haberlandt, Dr. Ph., Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehramt 
an Gymnasien und Realschulen, Mitgl. der Leop,-Carol. Akademie d. 
Naturforscher, lehrt Botanik. Klosterwiesgasse 4 l. 

A.usserordentliche Professoren. 
Karl E riesach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Ratb, lehrt angewandte Mathematik, 

namentlich mathem.-physikalische Geographie. K.örblergasse 1. 
Friedrich Pichler, Dr. Ph., Ritter d. königl. pi·euss. Kronen-Ordens III. Cl.; 

Mitvorstand d. archäol. Museums, Vorstand d. historischen 1\foseums am 
Joanneum, corr. Mtgl. der Wiener numismat. Ges., lehrt lateinische 
Epigraphik, Nt~mismatik, Heraldik und Sphragistik. Gartengasse 15. 
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Simon S u bi c, Dr. Ph., lehrt Physik. Beethovenstrasse 3a. 
Wilhelm G u rl i t t, Dr. Ph., k. k. Conservator für :;:teiermark, Curator des 

steierm. Landesmuseums, corr. Mtgl. d. anthrop. Ges. in Wien, Mit­
vorstand des archäolog. Museums, lehrt classische Archäologie und die 
realen l< ächer der classischen Philologie. Parkstrasse 7. 

Victor Dantscher Ritter v. Kollesberg, Dr. Ph., lehrt Mathematik. 

Rech bauerstrasse :2 9. 

Alexius Ritter v. Meinong, Dr. Ph., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das 
Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt Philosophie. Heinrich­

strasse 21. 

Adolph Bauer, Dr. Ph, Mtgl. d. k. k. Prüfungs-Comm. f. d. Lehramt an Gym­
nasien u. Realschulen, lehrt Geschichte des c\ lterthums. Lessingstrasse 2 2. 

Bernhard Seuffert, Dr. Ph., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehramt 
an Gymnasien und Realschulen, lehrt deutsche Sprache und Literatur. 

Harracbgasse 1. 
Jgnaz K 1 e m e n ci c, Dr. Ph., lehrt Physik. Halbärthgasse 1. 

Titel eines ausserordentlichen Pr0fessors hat: 

Hans v. Zwiedineck-Sndenhorst, Dr. Ph., Bibliothekar der landschaftl. 
Joanneums-ßibliothek in Graz, .R. d. Franz-Joseph- u. d. Anhaltinischen 
Haus-Ordens Albrecht des Bären, lehrt allgem. neuere und neueste 

Geschichte. Goethestrasse 19. 

Privat-nocen ten. 
Friedrich v. li aus egge r, Dr. J ur., Advocat, lehrt Geschichte und Theorie 

der Musik. Postgasse 2. 
Josef Streissler, Prof. an der Je k. Staats.,,Oberrealschulc, ldut angewandte 

Geometrie. Lessingstrasse 4. 
Franz Mayer, Dr. Ph., Prof. am J. Staatsgymnasium in Graz, lehrt östen-. 

Geschichte. Villefortgasse . 15. 
August Mojsisovics Edl. v. Mojsvar, Dr. d. ges. lieilk., k. k. a. o. Prof. 

an der technischen Hochschule, lehrt Zoologie un<l vergl. Anatomie. 
Sparbersba_chgasse 25. 
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Arthur Ritter vou Heide r, Dr. Med. umv. , lehrt Zoologie, vergleichende 
Anatomie und vergleichende Entwicklungsgeschichte. Maiffredygasse 4. 

Vincenz Hilber, Dr. Ph., lehrt Geologie. Keplerstrasse 56. 
_E.ranz Streintz, Dr. Ph., derzeit Vertreter der Privatdocenten im Collegium, 

lelu·t Physik. Harrachgasse 18. 
Oswald Z in g erl e, Dr. Ph., Correspondent der k. k. Central-Commission für 

Kunst- und historische Denkmale, lehrt deutsche Sprache und Literatur. 

A ttemsgasse 5. 
Hugo Spitzer, Dr. Med. univ. et Ph., lehrt Philosophie. Wagncrgasse lla. 
Michael Petschenig, Dr. Ph„ Prof. am IL Staatsgymnasium, lehrt classiscbe 

Philologie. Marschallgasse 7. 
Emil Heinriche r, Dr. Ph., Mitgl. d. Leop.-Carol. Akademie der Natur­

forscher, lehrt Botanik. Colisseumsgasse 1 • 

Hugo Schrötter, Dr. Ph., lehrt organische Chemie. Burgring 22. 
Karl Zelinka, Dr. Ph., lehrt Zoologie in Verbindung mit vergleichender 

Anatomie und Entwicklungsgeschichte. Villefortgasse 20. 
Hans Jahn, Dr. Ph„ lehrt Chemie. Elisabethstrasse 46. 
Karl Alphons Penecke, Dr. Ph., derzeit Vertreter der Privatdocenten un 

Collegium, lehrt Geologie in Verbindung mit Zoo-Paläontologie. Tummel­

platz 5. 
Josef Heinrich List, Dr. Ph., Präparator am zool. -zoot. fnstitute, lehrt 

. Zoologie in Verbindung mit vergl. Anatomie und Entwicklungsgeschichte. 

Merangasse 7. 
Anton Chr o u s t, Dr. Ph., lehrt Geschichte des Mittelalters und histor. Hilfs­

wissenschaften. Gartengasse 1 7a. 
Ludwig ß ö h m i g, Dr. Ph., lehrt Zoologie, vergleichende Anatomie und Ent­

wicklungsgeschichte. 
Alois P ogatscher, Dr. Ph., Professor an der Landes-Oberrealschule, lehrt 

englische Sprache und Literatur. Bürgergasse 13. 

Assistenten. 
Johann Gers t, Dr. Ph., Adjunct am astro - ph ysikalischeu Observatorium 

des physik. Institutes. 

Georg Neu m an n, Dr. Ph., Assistent \ 

Gustav P um, Dr. d. Pharmacie, Assistent f am chem fnstitute 
Ottokar Sr p e k, Aushilfs-Assistent . . 
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Victor Hausmaninger, Dr. Ph., prov. Assistent am physik. Institute. 
Ludwig Böhm i g, Dr. Ph., Privat-Docent, Assistent am zool.-zoot. Institute. 
Eduard P al 1 a, Dr. Ph., Assistent am botan. Institute. 
Josef lleinrich List, Dr. Ph, Privatdocent, Präparator am zool.-zoot. fnstitute, 
Vincenz Hilber, Dr. Ph., Privat-Docent, Demonstrator bei der Lehrkanzel 

für Geologie. 
Josef Unterweis s ach er, Demonstrator bei der Lehrkanzel für Mineralogie. 
Theodor Pint n er, Dr. PL , Demonstrator bei der Lehrkanzel für Zoologie. 

Oeffentl. Lel1rer lebender Sprachen und besonderer Fertigkeiten. 
Ignaz Wo 1 f, lehrt Stenographie, für dasselbe Fach a. ö. Prof. an der Akademie 

für Handel und Industrie und Lehrer am I. k. k. Staats-Gymnasium. 
Wielandgasse 2 2. 

August Augustin, lehrt Turnkunst. Bürgergasse Nr. 5. 
Peter Arnold o, akadem. Fechtlehrer. 

Diener. 
Max U t z l er, Laborant und Mechaniker 

Anton Gasse r, prov. Maschinist 
Johann I• lad er er, Aushilfsdiener. 
Franz Zimmermann, prov. Hausmeister 

am ehern. Institute. 

Josef Pis c h l, zugleich Mechaniker ) 

f 
am physik. lustitutc. 

Franz l' r a g n er, prov. Hausmeister und Heizer 
Heinrich Gasse r, prov. Diener am botanischen r ustitutc. 
Anton II ein r ich, Diener am mineralog. Institute. 

Vincenz Spat h, Aushilfsdiener bei den geolog. und phyto-paläontologischeu 
Sammluni?;en. 

Eusebius Heus c hob er, Diener am zool.-zoot. Institute. 

Vom akademischen Senat prädicirt: 

Universitäts-Buchhandlung: Leus c h n er & Lu b e n s k y. 

Universitäts-Buchdruckerei: ,St y r i a'. 
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III. 

a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 
Vorsteher: Der Rcctor. 
Universitäts-Secretär und Kanzlei-Leiter: Josef H ü t ter, Dr. Jur. IIeinrich­

strasse 7 7. 
Official: Alois Lien hart, Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes, zugleich 

Gebäude-lnspector. Hofgasse 10. 
Kanzlist zugleich Quästor: Johann Folter. Neugasse 10. 
Pedell: Heinrich Taube rt, Besitzer der silbernen Tapferkeits- Medaillen 

f. und If. Classe. 1 m Universitätsgebäude. 
Universitätsdiener: Johann D c im 1 in g_. Bürgergasse 2. 

b) K. k Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar: Alois M ü 11 er, Dr . . Ph. Mohsgasse 2. 
Custos: Anton Schlossar, Dr. Jur. Besitzer der gold. Med. f. K. u. \V. 

Nibelungengasse 8. 
Scriptor: Rudolf Koelle, Dr. Ph., Naglergasse 23. 
Amanuenses: Heinrich Kap f er er, Schützenhofgasse 12. 

· Victor kodlar, Dr. Phil. Naglergasse 41. 
Volontäre: Ber.nliard Münz, Dr. Ph. Klosterwiesgasse 43. 

Raimund Mayr, Dr. Ph. Haydngasse 10. 
Diener: 1 . Franz Tante g e l. U niversitätsgeb~i.ude. 

2. Johann Buchmeier. Naglergasse 46. 
Aushilfsdiener: Michael Jas bin s c h e g. Beethovenstrasse 7. 

c) Inspeclion der Universitätsgebäude. 
luspector: Alois Lienhart, wie oben. 
Universitäts-llausknecht: 1. (Diese Stelle ist dermalen erledigt). 

2. Anton Stiegelbauer (provis.). 
Prov. Hausmeister am anatom . . u. physiol. Institute: Johann Glanzer. 


